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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
an dieser Stelle informieren Bürgermeister und die Fachbereichsleiter/
innen Sie über wichtige oder interessante Vorgänge in unserer Gemeinde

Europäischer Tag
des Notrufs am 11.2.
Rhein-Sieg-Kreis (hei) - Der jährlich wiederkehrende europäische Tag
des Notrufs wurde eigens auf den 11.2. gelegt: das Datum greift die
europaweit geltende Notrufnummer 112 auf.
Die Leitstelle des Rhein-Sieg-Kreises registrierte in 2022 täglich
durchschnittlich 360 Notrufe von den 740 eingehenden Telefonaten;
inklusive der abgehenden Anrufe wurden dort täglich durchschnittlich
1.060 Telefonate geführt.
Grundsätzlich gilt: Mit der Notrufnummer 112 sind der Rettungsdienst
und die Feuerwehr über die Leitstelle kostenfrei zu erreichen. Die
Gesprächsführung übernimmt immer das Leitstellenpersonal und
navigiert mit einem Fragenkatalog mittels der wesentlichen Notfall-
Fragen durch den Notruf - den sogenannten W-Fragen: Wo ist es
passiert? Was ist passiert? Wie viele verletzte Personen? Welche
Verletzungen hat die Person? Wichtig ist es, ruhig zu bleiben. Dann
können die Disponenten und Disponentinnen der Leitstelle auch, so
nötig, bei lebensrettenden Sofortmaßnahmen der Ersthelferinnen und
Ersthelfern „assistieren“.
Aber: „Rufen Sie nur in wirklichen Notfällen die 112 an!“, appelliert
Ralf Ahr, Leiter der Kreisleitstelle, an die Bürgerinnen und Bürger.
Denn die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Leitstelle im Siegburger
Kreishaus müssen leider immer wieder unnötige Anrufe annehmen,
die keine Notrufe sind. So wollen einige Anrufende einen Arzt sprechen
oder haben Fragen zu Medikamenten. „Damit können die Anrufenden
die Notrufnummer für wirklich lebensbedrohliche Fälle blockieren“,
darauf weist Ralf Ahr hin.
Und: wenn der Hausarzt, die Hausärztin, nicht zu erreichen sind, kann
der ärztliche Bereitschaftsdienst gewählt werden. 116 117 lautet die
bundesweit gültige Telefonnummer des ärztlichen
Bereitschaftsdienstes.
Gehörlose oder höreingeschränkte Menschen können ein Notruf-Fax
über die 112 an die Leitstelle schicken.
Für höreingeschränkte Menschen, wie aber auch für alle anderen,
besteht die Möglichkeit, über die bundeseinheitliche Notruf-App
„NORA“ Notrufe abzusetzen. Mittels „NORA“ können Polizei,
Feuerwehr, oder Rettungsdienst schnell und einfach erreicht werden.
„NORA“ nutzt die Standort-Funktion des Mobil-Gerätes, um den
Standort an die zuständige Leitstelle zu übermitteln. Über die App
können Notrufe abgesetzt werden, ohne das gesprochen werden muss.
Informationen dazu über nora-notruf.de.
Die Notrufnummern für den Rhein-Sieg-Kreis:
Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Notarzt: 112
Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 02241 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117 (bundesweit gültige Nummer)
Erreichbarkeit:
Montag, Dienstag, Donnerstag von 18:00 Uhr bis 8:00Uhr
am nächsten Tag

Billardkugeln rollen wieder
JuZe erhält einen neuen Billardtisch von der Stiftung MuchJuZe erhält einen neuen Billardtisch von der Stiftung MuchJuZe erhält einen neuen Billardtisch von der Stiftung MuchJuZe erhält einen neuen Billardtisch von der Stiftung MuchJuZe erhält einen neuen Billardtisch von der Stiftung Much
Much - Ganz schön raumfüllend wirkt er, der neue Billardtisch im
Jugendzentrum Much. „Wenn wir eine Arbeitsplatte auflegen, können
wir ihn aber als ganz normalen Tisch nutzen“, erklärte Thomas Scholl
die Doppelfunktion. Gemeinsam mit Gilda Beuke betreut Scholl die
Kinder und Jugendlichen. Jetzt wurde das neue Stück eingeweiht.
Der Billardtisch ist die herausragende Attraktion im JuZe - nicht nur für
die Jugendlichen, sondern auch für die Kinder. Er ist niedrig genug,
dass alle daran spielen können. Weil der alte verschlissene Tisch
entsorgt werden musste, beschaffte das Jugendzentrum ein
gebrauchtes, gut restauriertes Modell. Die Stiftung hat die Anschaffung
mit 1.000 Euro unterstützt; weitere 1.500 Euro stammen nach
Information von Beuke aus einem Spendentopf.

„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“„Gemeinsam Much gestalten“
Norbert Büscher
Bürgermeister

Mittwoch und Freitag von 12:00 Uhr bis 8:00 Uhr am nächsten Tag
Wochenende und an Feiertagen rund um die Uhr.
Weitere Rufnummern:
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 01805 / 986 700
Giftnotruf-Zentrale Bonn: 0228 / 19 240
Apotheken-Notruf: 0800 00 22 833
Telefonseelsorge: 0800 / 111 0111 oder 0800 / 111 0222
Sorgentelefon für Kinder und Jugendliche: 0800 / 111 0333
Opferschutzbeauftragter der Kreispolizeibehörde Siegburg:
02241 / 541 3812
Beratungsstelle gegen sexualisierte Gewalt: 0228 / 63 55 2

Zur informellen Einweihung hatten sich Bürgermeister Norbert Büscher
und Stefan Mauermann, Fachbereichsleiter für Bürger und Familie,
eingefunden. Als die Kinder merkten, dass Büscher relativ geschickt
mit dem Queue (Spielstock) umgehen konnte, nahmen sie ihn sofort in
Beschlag. Gern nahm er die Herausforderung an, musste sich aber
dem jungen Chris schließlich geschlagen geben.
Laut Gilda Beuke ist der „Billard ein absolutes Muss in jedem
Jugendzentrum.“ Neben den Anforderngen an Konzentration,
Koordination, Geduld und die Akzeptanz von Regeln ist das Spiel
ausgesprochen kommunikativ - „am Tisch kommt man automatisch
ins Gespräch.“ Im Rahmen einer AG steht der Billardtisch regelmäßig
auch Schülern der Gesamtschule Much zur Verfügung. „Hier sind auch
viele Mädchen dabei“, freute sich Beuke. „Mädchen sind häufig eher
schüchtern, weil für jeden sieht ihre Spielweise sichtbar ist, was ihnen
oft unangenehm ist.“
Von der Stiftung Much waren Gerlinde Knipp und Hans-Willi Schlimbach
anwesend.

Herausforderung am Tisch: Bürgermeister Norbert Büscher tritt gegenHerausforderung am Tisch: Bürgermeister Norbert Büscher tritt gegenHerausforderung am Tisch: Bürgermeister Norbert Büscher tritt gegenHerausforderung am Tisch: Bürgermeister Norbert Büscher tritt gegenHerausforderung am Tisch: Bürgermeister Norbert Büscher tritt gegen
die Jugendlichen andie Jugendlichen andie Jugendlichen andie Jugendlichen andie Jugendlichen an
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Einladung zur Sitzung des Betriebsausschusses
Hiermit lade ich zu einer Sitzung des Betriebsausschusses ein.
Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin:Sitzungstermin: Mittwoch, 15.02.2023, 18:00 Uhr
Ort,Ort,Ort,Ort,Ort, Raum: Raum: Raum: Raum: Raum: Gesamtschule - Nebenraum Mensa -, Schulstr. 12, 53804 Much
Tagesordnung:
Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher Öffentlicher TTTTTeileileileileil
1 Eröffnung und Begrüßung
2 Einwohnerfragestunde
3 Lagebericht 2021 für die Gemeindewerke Much
 Betriebszweig Wasserversorgung
4 47. Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur

Entwässerungssatzung
5 Wirtschaftsplan 2023 für die Gemeindewerke - Entsorgungsbetrieb
6 Überarbeitung der Kalkulation der Kanalbenutzungsgebühren für

den Erhebungszeitraum 01.04.2022 - 31.03.2023

Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung Much
an den Karnevalstagen

Fördermöglichkeiten für Vereine
und Dorfgemeinschaften

7 Bekanntgaben der Verwaltung
8 Verschiedenes
Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher Nichtöffentlicher TTTTTeileileileileil
9 Stundung, Niederschlagung und Erlass von Forderungen

9.1 Unbefristete Niederschlagung einer Kanalanschlussbeitrags-
forderung

9.2 Unbefristete Niederschlagung einer Kanalanschlussbeitrags-
forderung

10 Bekanntgaben der Verwaltung
11 Verschiedenes
Much, den 02.02.2023
 gesehen:
Peter Steimel Norbert Büscher
Ausschussvorsitzende/r Bürgermeister

Am Donnerstag, dem 16.02.2023
(Weiberfastnacht) ist das Rathaus
von 8.00 Uhr bis 10.00 Uhr
geöffnet. Die Toruist-Information
ist an diesem Tage von 10.00 Uhr
bis 13.00 Uhr geöffnet.

Am Montag, dem 20.02.2023
(Rosenmontag), bleiben das
Rathaus und die Tourist-
Information geschlossen.
Bei Störungen im Bereich der
Wasserversorung wenden Sie sich

bitte an die Rhein-Sieg-Netz
GmbH unter der Tel.-Nr. 0800-6
48 48 48.
Bei technischen Störungen im
öffentlichen Abwassernetz ist die
„Wasserleitstelle“ des Agger-

verbandes unter der
Tel.-Nr. 0800-77 66 655
zu erreichen.
Much, den 23.01.2023
Der Bürgermeister
(Norbert Büscher)

Sie haben eine Projektidee?Sie haben eine Projektidee?Sie haben eine Projektidee?Sie haben eine Projektidee?Sie haben eine Projektidee?
Folgende Möglichkeiten derFolgende Möglichkeiten derFolgende Möglichkeiten derFolgende Möglichkeiten derFolgende Möglichkeiten der
Förderung haben Sie über die LAGFörderung haben Sie über die LAGFörderung haben Sie über die LAGFörderung haben Sie über die LAGFörderung haben Sie über die LAG
Region Bergisch-Sieg eRegion Bergisch-Sieg eRegion Bergisch-Sieg eRegion Bergisch-Sieg eRegion Bergisch-Sieg e.V.V.V.V.V.:.:.:.:.:
LEADERLEADERLEADERLEADERLEADER
• Verschiedenste Projekte kön-

nen über LEADER gefördert
werden - von Infrastruktur und
Personalstellen über Kon-
zepte bis hin zu Veran-
staltungen etc.

• Inhaltliche Grundlage ist die
Regionalen Entwicklungs-
strategie der Region, die
Förderbedingungen regelt die
LEADER-Richtlinie.

• Förderquote: bis zu 70%
(30% Eigenanteil, je nach
Rechtsform der Projekt-
träger*innen reduzierbar
durch z.B. zweckgebundene
Spenden oder auch Eigen-
leistung; bei Unternehmen /
einnahmeschaffenden Pro-
jekten gilt i.d.R. eine För-
derquote von bis zu 65%).

• Projektträger*innen können
die verschiedensten Inte-
ressierten sein, bspw. Vereine,
Kommunen und weitere
Gruppen.

Kleinprojekte zur UmsetzungKleinprojekte zur UmsetzungKleinprojekte zur UmsetzungKleinprojekte zur UmsetzungKleinprojekte zur Umsetzung
regionaler Entwicklungsstra-regionaler Entwicklungsstra-regionaler Entwicklungsstra-regionaler Entwicklungsstra-regionaler Entwicklungsstra-
tegientegientegientegientegien
• Projektinhalt können insb.

investive Maßnahmen im
Bereich Dorfentwicklung (z.B.
Gestaltung von Plätzen,
Ausstattung von Gemein-
schaftseinrichtungen, Ausbau
von Freizeiteinrichtungen)
sowie Kleinstunternehmen
der Grundversorgung und
Einrichtungen für lokale
Basisdienstleistungen sein.

• Eckpunkte: Gesamtkosten
eines Projektes max. 20.000
€, Förderung von 80% (20%
Eigenanteil).

• Antragsberechtigt sind auch
hier die verschiedensten
Interessierten.

• Grundlage: „Richtlinie über
die Gewährung von Zu-
wendungen zur Förderung der
Strukturentwicklung des
ländlichen Raums“ sowie
„GAK-Rahmenplan - Förder-
bereich Integrierte ländliche
Entwicklung“ (Maßnahmen
2.0 sowie 4.0 bis 9.0).

Weitere Informationen zu
möglichen Projekten erhalten Sie
unter: https://bergisch-sieg.de/

downloads/ Hier finden Sie alle
Informationen und Unterlagen
rund um LEADER, die
Kleinprojektförderungen und die
LAG. Melden Sie sich auch gerne
direkt beim Regionalmanage-
ment,
https://bergisch-sieg.de/kontakt/
für eine unverbindliche Beratung.
Much, den 07.02.2023
Norbert Büscher
Bürgermeister
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Parkplatzsperrung

Ende: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus InfoEnde: Rathaus Info

 

WIR STELLEN EIN! 

Folgende Stellen sind bei der Gemeinde Much aktuell zu besetzen: 

 Schulsekretär/in (m/w/d) für das Sekretariat der Gesamtschule Much. Es handelt sich um eine unbefristete 

Teilzeitstelle mit 34 Wochenstunden. 

 Leitung (m/w/d) für das Jugendzentrum Much.  Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit 30 

Wochenstunden. 

 Diplom/BA-Sozialpädagogen/in (m/w/d)  

Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Wochenstunden. 

Weitere Informationen auf der Homepage der Gemeinde Much unter www.much.de oder www.interamt.de 

 

Der Parkplatz am Rathaus wird in der Zeit vom 14.02. - einschl.
20.02.2023 aufgrund von Karnevalsveranstaltungen gesperrt. Bitte
nutzen Sie die weiteren Parkplätze im Ort Much.

Ich danke für Ihr Verständnis.
Der Bürgermeister
Im Auftrag Mauermann

 

NACHRUF 
 
In Verbundenheit mit den Angehörigen trauert die Gemeinde Much um 
ihre ehemalige Mitarbeiterin  

Trudi Brocks 
die am 20.01.2023 verstorben ist. 
 
Frau Brocks war seit 1992 im Dienst der Gemeinde Much, zunächst als 
Schulsekretärin in der Hauptschule und seit Ende 1998 im Vorzimmer 
als Sekretärin des Bürgermeisters. 
Frau Trudi Brocks war eine beliebte Kollegin, die ihre Aufgaben stets 
gewissenhaft und zuverlässig mit ihrem aufgeschlossenen und freundli-
chen Charakter erledigt hat. 
Sie wurde aufgrund ihrer liebenswürdigen und hilfsbereiten Art sowohl 
von den Kolleginnen und Kollegen als auch von der Mucher Bürger-
schaft sehr geschätzt. 
Die Gemeinde Much nimmt von der Verstorbenen in Dankbarkeit und 
aufrichtiger Trauer Abschied. Wir werden sie immer in guter Erinnerung 
behalten. 

Norbert Büscher    Andrea Tillmann 
Bürgermeister    Personalratsvorsitzende 
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GE Much gedenkt der Opfer des Nationalsozialismus
Gedenkveranstaltung am Mucher Walkweiher
Am 27. Januar 1945, vor 78
Jahren, wurde das Konzen-
trationslager Auschwitz-Birkenau
von sowjetischen Truppen befreit.
Was diese dort vorfanden, ist bis
heute nur schwer in Worte zu
fassen. Auschwitz ist seit diesem
Tag ein Symbol für den indus-
triellen Massenmord der Natio-
nalsozialisten an Juden, Sinti und
Roma, Homosexuellen, (politisch)
Andersdenkenden und vielen
anderen Gruppen, die nicht zum
„Volkskörper“ gehörten.
Mit dem Ziel, dass die Erinnerung
an die Verbrechen der National-
sozialisten wach bliebe und dass
über das Geschehene nachge-
dacht werde, lud die Gemeinde
Much zu einer Gedenkveran-
staltung an die Gedenkstätte
Walkweiher im Herzen Muchs ein.
Neben Redebeiträgen des Bürger-

meisters Norbert Büscher und
Vertretern der evangelischen und
katholischen Kirche, sowie der
musikalischen Gestaltung der
Veranstaltung durch Paul Radau
richteten Schülerinnen des 12.
Jahrgangs der Gesamtschule
Much einige nachdenkliche Worte
an die, den eisigen und unge-
mütlichen Wetterverhältnissen
trotzenden und zahlreich erschie-
nenen, Zuhörer. Schön zu sehen
war zudem, dass eine Vielzahl von
Schülerinnen und Schülern des 10.
Jahrgangs unserer Schule der
Einladung des Bürgermeisters
gefolgt war, um ihre im Mai
stattfindende Fahrt zur Ge-
denkstätte Auschwitz-Birkenau
vorzubereiten.
So stellten Collien P., Maren S.
und Vanessa D. mit ihrem Text
„Die Menschlichkeit in un-

menschlicher Zeit“ die Erinne-
rungen der Zeitzeugin und Holo-
caustüberlebenden Margot Fried-
länder dar, die mit ihren Ge-
sprächspartnern Sascha Hellen
und Sabine Leutheusser-Schnar-
renberger über ihre grausamen
Erlebnisse im KZ Theresienstadt
und über das Schicksal ihrer
Mutter und ihres Bruders in
Auschwitz berichtete. Trotz der
schier unaussprechlichen Schil-
derungen zu Beginn des Vortrags,
endete der Beitrag der Schü-

Fotos: M. KulbachFotos: M. KulbachFotos: M. KulbachFotos: M. KulbachFotos: M. Kulbach

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr

Familienbetrieb
seit 1949

Zelte und Planen GmbH

SPAREN Sie mit unseren 

WINTERPREISEN!
Anrufen & Termin vereinbaren

0228-466989

 Kluge Köpfe 
  kaufen genau jetzt!  

WINTERPREIS-MARKISEN

lerinnen mit einem Hoffnungs-
schimmer:
„Ein Mann kniet vor den SS-
Soldaten, die ihm den Kopf kahl
geschoren haben, und plötzlich
kommt eine Frau aus der Menge,
geht zu ihm, umarmt diesen Mann
und geht wieder zurück. Dieses
Symbol, diese Geste - Du bist nicht
allein! Ich sehe, was dir im
Moment passiert. - Die gab es
viel zu selten. [...] Es gab sie auch,
die Menschlichkeit in un-
menschlicher Zeit.“
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Sehr geehrte Damen und Herren,
wir sind der Abiturjahrgang 2023
Wir sind 33 Schülerinnen und
Schüler in der 13. Stufe der
Gesamtschule Much und werden
im Sommer dieses Jahres mit dem
Abitur unsere gemeinsame
Schulzeit ein für alle Mal beenden.
Nun sind wir schon der dritte
Jahrgang, welcher sein Abitur an
der Mucher Gesamtschule ablegt,
aber wir sind der allererste der
diesen besonderen Meilenstein
ausgiebig feiern darf.
Und genau das haben wir vor,
wenn Sie wissen, was wir meinen.
Aber damit das auch gelingt einen
Abschluss auf die Beine stellen
zu können, um unsere außer-
gewöhnlichen Schuljahre, unseren
Ehrgeiz, unsere Leistungen und
damit den dritten Abiturjahrgang,
welchen unser idyllisches Much
hervorbringt, gebührend feiern zu
können brauchen wir noch ein
wenig Unterstützung.
Wir suchen regionale Betriebe
und Firmen, welche uns durch ein
Sponsoring unterstützen möchten.

Im Gegenzug bieten wir an, Ihre
Werbung in unserer Abi-Zeitung
abzudrucken oder diverse Werbe-
flächen wie Banner oder Poster
auf unserem Abiball auszuhängen.

Aber auch für weitere Ideen und
Wünsche sind wir offen.
Wer uns helfen möchte den wohl
besten Abschluss den Much je
gesehen hat auf die Beine zu

stellen, meldet sich gerne per E-
Mail:
gemuch-abi23@t-online.de
Wir freuen uns auf ihre Unter-
stützung!
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Eigene Trauerhalle und Abschiedsräume

www.bestattungen-kruett.de

Jehovas Zeugen
Die Zerstörung der Erde wird von Gott bestraft

Kath. Kirchengemeindeverband Ruppichteroth
St. Severin, Ruppichteroth

Evangelische Kirche Much
Wochenspruch: Heute, wenn ihr
seine Stimme hört, so verstockt
eure Herzen nicht. Hebräer 3,15

Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -
SexagesimaeSexagesimaeSexagesimaeSexagesimaeSexagesimae

10 Uhr - Gottesdienst (Royek)
Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar
9.30 Uhr - Seniorenfrühstück
Thema: Valentin - Alles, was uns
am Herzen liegt
Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar

8.15 Uhr - Gottesdienst für die
Grundschule Klosterstraße
19 Uhr - Friedensgebet
19.30 Uhr - Kirchenchor
Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
19 Uhr - Bibellesekreis

Thema: Leben mit Durchblick
Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
18.30 Uhr - Selbsthilfegruppe
Angst und Panikkrankheit
(Informationen unter
0151/56009082)

(Bibelbuch Jesaja Kapitel 45 Vers 18)
Gott hat also für uns Menschen
diesen perfekten Lebensraum
erschaffen, damit wir für immer
darin leben können.

Jesaja beschreibt Gott als den
„Bildner der Erde...,der ihr festen
Bestand gab der sie nicht einfach
umsonst erschuf, der sie bildete,
damit sie auch bewohnt werde.“

Aus diesem Grund wird Gott die
Zerstörung der Erde bestrafen.
Dieses Thema wird am Sonntag
den 12. Februar in Wersch 65,
53804 Much besprochen.

Sollten Sie Interesse an weiteren
biblischen Themen haben, dann
besuchen Sie uns doch an einem der
folgenden Donnerstage um 19 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,St. Maria Magdalena,
SchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenbergSchönenberg
Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. STM LuV d. Fam.
von Scheidt-Weschpfennig
Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
8.30 Uhr - Frauenmesse.
Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verst. d.
Woche: 2013: I. Köster, C.
Chillingworth, 2014: F. Kügele,
2015: F. Böhmer, H. W. Feld, 2017:
M.E. Westerhausen, P. Fischer
Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
10.50 Uhr - Friedensgebet
11 Uhr - Hl.M. - STM Josef Ferres,
Hänscheid

St.St.St.St.St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck Bröleck
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Montag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. Februar
17 Uhr - Betstunde für den Frieden
Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar
10 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
17 Uhr - RK
18 Uhr - Hl.M.
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
9 Uhr - Lobpreis Cantate Deo
15 Uhr - Medjugorje Gebetskreis
16.15 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Hl.M.
Besondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere MitteilungBesondere Mitteilung
Kirchengemeindeverband:
Termine Familienzentrum:
Kommunions - u. Festmodenbasar
mit Kuchenbuffet
Sonntag, 12. Februar, 10 bis 16 Uhr
Pfarrheim St. Servatius Win
Info: A. Zenker
(015785556356)
Kinderchor St. ServatiusKinderchor St. ServatiusKinderchor St. ServatiusKinderchor St. ServatiusKinderchor St. Servatius
Mittwoch, 15.30 bis 16 Uhr im
Pfarrheim, Hauptstr. 19
01726587653
Bienen und ImkereiBienen und ImkereiBienen und ImkereiBienen und ImkereiBienen und Imkerei
Mittwoch, 15. Februar, 18 Uhr
(Folgetermin am Bienenstock)
Pfarrheim St. Servatius, Win., (A!)
„Starke Eltern - starke Kinder®“„Starke Eltern - starke Kinder®“„Starke Eltern - starke Kinder®“„Starke Eltern - starke Kinder®“„Starke Eltern - starke Kinder®“
Montag, 20. Februar,
14 bis 15.30 h 3. Mal/8
nur Anmeldung:
kita.servatius.winterscheid@
erzbistum-koeln.de
„Emmi-Pickler“ und „Hengsten-„Emmi-Pickler“ und „Hengsten-„Emmi-Pickler“ und „Hengsten-„Emmi-Pickler“ und „Hengsten-„Emmi-Pickler“ und „Hengsten-
berg“berg“berg“berg“berg“
Theorien / Methoden

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
9.30 Uhr - Hl.M. SWA A. Franken -
Fam. M. Stommel, H. J. Stommel
u. W. Stommel - Pastor H. Hendriks
- LuV d. Fam. Kruczek u Bialdyga
11 Uhr - Tauffeier

Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar
18.30 Uhr - Hl.M. f.d. Verstorbenen
d. Woche: 2015: K. Gerhards,
2020: S. Zöller
Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
9.30 Uhr - Hl.M.
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Dienstag, 28. Februar, 19 Uhr
Kita St. Servatius, Win
Anmeldung:
kita.servatius.winterscheid@
erzbistum-koeln.de
Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für Geldspenden für AhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweilerAhrweiler
Kirchengemeindeverband
Ruppichteroth
IBAN
DE 29 3706 9520 6505 7000 13
Stichwort: „Hilfe Ahrweiler“
Bei erwünschter Spendenquittung
bitte vollständige Anschrift mit
angeben.

TTTTTafelafelafelafelafel
Team Tafel (015901351324)
Spenden: VR Bank Rhein-Sieg;
DE44370695206506541024
Im Namen aller Bedürftigen und
Mitarbeiter der Tafel schon jetzt
herzlichen Dank - Vergelt’s Gott.
www.skm-rhein-sieg-de
KleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammerKleiderkammer
Die Kleiderkammer ist am
15. Februar; 2.,16 und 30. März;
13. und 27. April; 11.und 25. Mai;
7. und 22. Juni jeweils von 13 bis
15 Uhr geöffnet.

Ruppichteroth, Mucher Straße 13.
Info: K. Schramm
(02295 5848 / 6406)
Alle Termine sind vorbehaltlich
einer Änderung. Bitte informieren
Sie sich auf unserer Homepage
über den aktuellen Stand.
Gebetsintentionen bitte immer
einen Monat im Voraus angeben.
Pastoralbüro
Das Pastoralbüro ist am Rosen-
montag, 20. Februar, geschlossen.
Öffnungszeiten für dieÖffnungszeiten für dieÖffnungszeiten für dieÖffnungszeiten für dieÖffnungszeiten für die
telefonische Erreichbarkeittelefonische Erreichbarkeittelefonische Erreichbarkeittelefonische Erreichbarkeittelefonische Erreichbarkeit

Montag bis Freitag: 9 bis 12 Uhr
02295 5161
pastoralbuero.ruppichteroth@
erzbistum-koeln.de

Legende:
EL - Eheleute
Hl.M. - Heilige Messe
JG - Jahrgedächtnis
LuV - Lebenden und Verstorbenen
RK - Rosenkranz
STM - Stiftungsmesse
SWA - Sechswochenamt
www.katholisch-im-broeltal.de

Nachrichten für den Pfarrverband Much
www.kath-kirchen-much.de
Wir sammeln Wir sammeln Wir sammeln Wir sammeln Wir sammeln WWWWWachsreste für dieachsreste für dieachsreste für dieachsreste für dieachsreste für die
UkraineUkraineUkraineUkraineUkraine
Bis zum 12. Februar sammeln wir
Wachsreste für die Ukraine, die
zur Herstellung von Büchsen-
lichter für von Stromausfällen
betroffenen Personen verwendet
werden. In den Kirchen Hetzen-
holz, Kreuzkapelle Much und
Wellerscheid können Sie Wachs-
und Kerzenreste in den hinten
bereitstehenden Karton abgeben.
köB MuchköB MuchköB MuchköB MuchköB Much | Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |Öffnungszeiten |
Kirchplatz 8 |
Die Bücherei ist jeden ersten
Donnerstag im Monat von 10 Uhr
bis 12 Uhr, mittwochs von 16 bis
19 Uhr, freitags von 16 bis 18 Uhr,
samstags und sonntags von 10
bis 12 Uhr geöffnet.
Vorbestellungen gerne per E-Mail
(info@buecherei-much.de) oder
über den Anrufbeantworter
02245 3613.
Bücherflohmarkt im Bücherei-Bücherflohmarkt im Bücherei-Bücherflohmarkt im Bücherei-Bücherflohmarkt im Bücherei-Bücherflohmarkt im Bücherei-
kellerkellerkellerkellerkeller
Hier werden aussortierte Bücher
bzw. Buchspenden zu den
Öffnungszeiten angeboten, hierfür

ist kein Leseausweis erforderlich.
Kommen Sie gerne vorbei, das
Büchereiteam berät Sie gerne.
KleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstubeKleiderstube
Montags und mittwochs von 10
bis 12 Uhr freitags von 14.30 bis
17.30 Uhr geöffnet. Telefonisch
erreichen sie das Kleiderstuben-
Team unter 01575 3236554
LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Am 1. und 3. Donnerstag im
Monat sind von 15 bis 17 Uhr
unsere ehrenamtlichen Soziallot-
sen für Sie da. Am 2. und 4.
Donnerstag im Monat von 10 bis
12 Uhr hat Frau Mildner-Rest (Dipl.
Sozialarbeiterin) nach Anmeldung
Sprechstunde. Die Sozial-Lotsen
sind telefonisch unter 02245 4418
zu erreichen und Frau Mildner-
Rest unter 0151 15414097.
19. Februar | 9.30 Uhr | Kölsche19. Februar | 9.30 Uhr | Kölsche19. Februar | 9.30 Uhr | Kölsche19. Februar | 9.30 Uhr | Kölsche19. Februar | 9.30 Uhr | Kölsche
HuhmessHuhmessHuhmessHuhmessHuhmess
 Nach alter Tradition wird eine
Messe gefeiert mit karnevalisti-
schen Elementen. Die Messe wird
unter anderem mitgestaltet von
dem MartinusChor und den
Overheder Hoffsänger,
19. Februar | 20 Uhr | Nacht der19. Februar | 20 Uhr | Nacht der19. Februar | 20 Uhr | Nacht der19. Februar | 20 Uhr | Nacht der19. Februar | 20 Uhr | Nacht der

Lichter | St. Martinus | MuchLichter | St. Martinus | MuchLichter | St. Martinus | MuchLichter | St. Martinus | MuchLichter | St. Martinus | Much
Andacht mit Musik und Gebeten
aus Taizé.
23.23.23.23.23. Juli bis 8. Juli bis 8. Juli bis 8. Juli bis 8. Juli bis 8.     August - August - August - August - August - WWWWWallfahrtallfahrtallfahrtallfahrtallfahrt
des Erzbistums Köln zum 37.des Erzbistums Köln zum 37.des Erzbistums Köln zum 37.des Erzbistums Köln zum 37.des Erzbistums Köln zum 37.

Weltjugendtag 2023 in PortugalWeltjugendtag 2023 in PortugalWeltjugendtag 2023 in PortugalWeltjugendtag 2023 in PortugalWeltjugendtag 2023 in Portugal
Der Katholische Pfarrverband
Much plant die Fahrt von Much
nach Lissabon zum Weltjugendtag
2023. Wir suchen junge Leute die

>>
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Spaß haben mitzufahren. Unser
Reiseangebot für Schüler:innen
und Azubis, 929 Euro, und für
Vollverdiener, 1029 Euro, enthält
folgende Leistungen. An- und
Abreise, WJT-Pilgerpaket, Deut-
sches Pilgerpaket, Übernach-
tungen. Nähere Informationen
erhalten sie bei Herrn Diakon
Schulte-Eickhoff | 0171 5405073
per E-Mail Johannes.Schulte-
Eickhoff@Erzbistum-Koeln.de
Anmeldung im Pastoralbüro Much
| 02245 2163
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, MuchPfarrkirche St. Martinus, Much
Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -
6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe mit den
Erstkommunionkindern
11 Uhr. Kinderkirche
Montag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. Februar
8.30 Uhr. Hl. Messe mit Andacht,
anschl. Beichtgelegenheit
Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
8.20 Uhr. Schulgottesdienst
Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
8.30 Uhr. Hl. Messe
Sonntag, 19. Februar - 7. SonntagSonntag, 19. Februar - 7. SonntagSonntag, 19. Februar - 7. SonntagSonntag, 19. Februar - 7. SonntagSonntag, 19. Februar - 7. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9.30 Uhr. Kölsche Huhmess mit
MartinusChor und Overheder
Hoffsänger
20 Uhr - Nacht der Lichter
Filialkirche St. Josef, Hetzenholz
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
18.30 Uhr - Vorabendmesse mit
den Erstkommunionkindern
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
keine Vorabendmesse
Filialkirche St. Petrus Canisius,
Wellerscheid
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
keine Vorabendmesse
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten MuchPfarrnachrichten Much
12. Februar | 11 Uhr |12. Februar | 11 Uhr |12. Februar | 11 Uhr |12. Februar | 11 Uhr |12. Februar | 11 Uhr |
Kinderkirche | St. Martinus | MuchKinderkirche | St. Martinus | MuchKinderkirche | St. Martinus | MuchKinderkirche | St. Martinus | MuchKinderkirche | St. Martinus | Much
Wortgottesdienst für Familien mit
Kindern von 2 bis 8 Jahren.
Jüngere und ältere Geschwis-
terkinder sind ebenfalls herzlich
willkommen.
Öffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. PastoralbüroÖffnungszeiten d. Pastoralbüro
Das Pastoralbüro Much ist an
Weiberfastnacht, 16. Februar,
nachmittags, Rosenmontag, 20.
Februar, sowie Dienstagnach-
mittag 21. Februar, geschlossen.
Montag bis Freitag:
8.30 bis 12.30 Uhr
Dienstag und Donnerstag:
14.30 bis 17.30 Uhr
Tel.: 02245/2163
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,Pfarrkirche St. Johann Baptist,
Much-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-KreuzkapelleMuch-Kreuzkapelle
Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar

17 Uhr - Vorabendmesse mit den
Erstkommunionkindern
Dienstag, 14. Februar -Dienstag, 14. Februar -Dienstag, 14. Februar -Dienstag, 14. Februar -Dienstag, 14. Februar -
VVVVValentinstagalentinstagalentinstagalentinstagalentinstag
9.30 Uhr - Hl. Messe
Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
17 Uhr - Vorabendmesse
Pfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten KreuzkapellePfarrnachrichten Kreuzkapelle
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Das Kontaktbüro Kreuzkapelle ist
am Dienstag, 21. Februar,
geschlossen.
Dienstag: 9 bis 11 Uhr
Tel.: 02245/2171
GottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnungGottesdienstordnung
Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-Pfarrkirche St. Mariä Himmel-
fahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeldfahrt, Much-Marienfeld
Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -
6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis
11 Uhr - Hl. Messe sowie
Goldhochzeit Heinz u. Erika Quiter
geb. Schmülling
mit den Erstkommunionkindern
14.30 Uhr - Karnevalistischer
Nachmittag im Dorfvereinshaus
Dienstag, 14. Februar -Dienstag, 14. Februar -Dienstag, 14. Februar -Dienstag, 14. Februar -Dienstag, 14. Februar -
VVVVValentinstagalentinstagalentinstagalentinstagalentinstag
8.20 Uhr - Schulgottesdienst
Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
18.30 Uhr - Rosenkranz f. d.
Kranken d. Pfarrverbandes
19 Uhr - Hl. Messe
Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
18.30 Uhr - Stille Anbetung
19 Uhr - Hl. Messe, anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 19. Februar -Sonntag, 19. Februar -Sonntag, 19. Februar -Sonntag, 19. Februar -Sonntag, 19. Februar -
7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis
10 Uhr - Kinderkirche
11 Uhr - Hl. Messe
Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,Filialkirche St. Maria Königin,
MarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausenMarienberghausen
keine Vorabendmessen in der
Filialkirche Marienberghausen
Pfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten MarienfeldPfarrnachrichten Marienfeld
Stille Anbetung vor dem
Allerheiligsten jeden Freitag um
18.30 Uhr in der Pfarrkirche.
19. Februar | 10 Uhr |19. Februar | 10 Uhr |19. Februar | 10 Uhr |19. Februar | 10 Uhr |19. Februar | 10 Uhr |
Kinderkirche | St. Mariä Him-Kinderkirche | St. Mariä Him-Kinderkirche | St. Mariä Him-Kinderkirche | St. Mariä Him-Kinderkirche | St. Mariä Him-
melfahrt | Marienfeldmelfahrt | Marienfeldmelfahrt | Marienfeldmelfahrt | Marienfeldmelfahrt | Marienfeld
Wortgottesdienst für Familien mit
Kindern von 2 bis 8 Jahren.
Jüngere und ältere Geschwis-
terkinder sind ebenfalls herzlich
willkommen.
Öffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. KontaktbürosÖffnungszeiten d. Kontaktbüros
Mittwoch: 15 bis 17 Uhr
Tel.: 02245/2112
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Kath. Kirchengemeinde St. Anna
Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -Sonntag, 12. Februar -
6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis6. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Eheleute Heinrich u. Maria
Himpeler u. Sohn Dietmar,
Birkenfeld,
Richard Hupperich u. in beson-
derer Meinung
Kollekte für die Sanierung der
Kirche
Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
19 Uhr - Hl. Messe
Sonntag, 19. Februar -Sonntag, 19. Februar -Sonntag, 19. Februar -Sonntag, 19. Februar -Sonntag, 19. Februar -

7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis7. Sonntag im Jahreskreis
9.30 Uhr - Hl. Messe
StM Familien Albermann u.
Dahmen u. verstorbene Ange-
hörige
Kurt Scholl u. lebende u.
verstorbene Angehörige
MitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungenMitteilungen
Am Sonntag, 12. Februar, ist die
Kollekte wieder für unsere Kirche
bestimmt. Bitte unterstützen Sie
uns auch weiterhin. Herzlichen
Dank.

Am Donnerstag, 23. Februar, wird
in der Abendmesse das
Aschenkreuz ausgeteilt. An den
darauffolgenden Donnerstagen
halten wir wieder vor der
Abendmesse um 18.30 Uhr
Kreuzwegandacht. Sie sind
herzlich eingeladen daran
teilzunehmen. Bitte denken sie
auch wieder einmal an den Korb
für die Tafel.
Herzlichen Dank.
Unser Kinderchor probt mittwochs
im Pfarrheim:
15 Uhr bis 15.45 Uhr die Singflöhe
(ab 4 Jahren), 15.45 Uhr bis 16.45
Uhr der Kinderchor (ab 2. Klasse)
Bitte auch den Aushang im
Schaukasten beachten.
kinderchor-st.anna@outlook.de

Mechthild Simon
Kirchenchorproben sind mittwochs
um 20 Uhr im Pfarrheim.
Bitte beachten Sie, dass unsere
Büros am 14. Februar (Fortbildung)
und an Weiberfastnacht, 16.
Februar, und Rosenmontag, 20.
Februar, geschlossen sind. Wir
bedanken uns für Ihr Verständnis.
Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Pfarrbüro St Anna (02247-2477)Anna (02247-2477)Anna (02247-2477)Anna (02247-2477)Anna (02247-2477)
Donnerstag von 9 bis 11 Uhr
(sonst im Pastoralbüro in Neun-
kirchen T: 02247-2333)
per E-Mail: pfarrbuero-st-anna@
kath-nkse.de
Homepage:
www.pfarrbverband-nk-se.de
In dringenden Fällen erreichen Sie
einen Seelsorger über den Notruf:
0151 58 84 83 28.



Mitteilungsblatt Much – 10. Februar 2023 – Woche 6 / 10.02.2023 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 13

*nur so lange der Vorrat reicht

Das größte Pralinenherz Sankt Augustins
& Blumen-

   Am 14.2. verschenken 
wir ab 10 Uhr einen süßen Gruß 
  an alle, die unser XXL-Herz 
       auf der Marktebene 
 vor engbers besuchen.*

Süßer 
Valentinstag

in der huma

Nicht nur für Verliebte
Valentinstag am 14. Februar
Für manche Paare stellt sich am
14. Februar eines Jahres immer
wieder dieselbe Frage. Rosen und/
oder Pralinen, ein persönliches
Geschenk hübsch bedruckt mit
Liebesbekundung, oder doch eine
mit Marzipanrosen dekorierte
Torte zum Valentinstag
verschenken?
Überall in den Geschäften locken
hübsche Accessoires bei deren
Anblick man in Tagträume
verfallen kann. Aber was, wenn
man Single ist oder diesen Tag als
Paar einfach schlichtweg zu
kitschig findet?
Liebe ist für alle da!Liebe ist für alle da!Liebe ist für alle da!Liebe ist für alle da!Liebe ist für alle da!
Grundsätzlich ist es ja ein sehr
schöner Gedanke, jemandem zum
Valentinstag eine Freude zu
machen. Aber warum nur seiner
Partnerin oder seinem Partner?
Wäre es nicht viel schöner, diesen

Tag für alle bunt und voller Liebe
zu gestalten? Wie wäre es z. B.
wenn man seine Kinder einfach
mal spontan zu einem besonderen
Ausflug entführt, die beste
Freundin zum Essen einlädt oder
den freundlichen Nachbarn mit
einem leckeren Kuchen
überrascht?
Zeit verschenken und genießenZeit verschenken und genießenZeit verschenken und genießenZeit verschenken und genießenZeit verschenken und genießen
Leider und nicht nur in den letzten
3 Jahren blieben die schönen
gemeinsamen Momente oft auf
der Strecke. Wir haben immer
weniger Zeit, immer mehr zu tun
und verlieren dabei manchmal das
Wichtigste aus den Augen - Zeit
miteinander zu verbringen und zu
genießen. Dabei ist gar nicht so
wichtig, wo man sich trifft oder
was man macht. Hauptsache
zusammen. Wie wäre z.B. …
Eine Sportgruppe mit den besten

Freunden gründen, einen
monatlichen Kinoabend mit den
Mädels, Oma und Opa zum
kochen oder backen einladen, mit
Mama shoppen gehen, mit dem

Fotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-oFotos: pexels.com/ak-o

kleinen Bruder in den Kletterpark
fahren, den Nachbarn im Garten
helfen usw.
Eine schöne Geste tut jedem gut.
Happy Valentinsday! (ak-o)
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Frühjahrsempfang der CDU-Much am 05.02.2023

Stärkungspakt NRW - gemeinsam gegen Armut

SPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiertSPD-Much informiert

Kein Geld verschenken!
Mehr Wohngeld seit Januar

Das Ehrenamt ist die Seele derDas Ehrenamt ist die Seele derDas Ehrenamt ist die Seele derDas Ehrenamt ist die Seele derDas Ehrenamt ist die Seele der
Gemeinde.Gemeinde.Gemeinde.Gemeinde.Gemeinde.
Unter diesem Motto lud die CDU
Much zum Neujahrsempfang ins
Dorfvereinshaus in Marienfeld ein.
Der Vorsitzende Thomas Knam
konnte sowohl Politikprominenz
aus dem Deutschen Bundestag
(Elisabeth Winkelmeier-Becker,
MdB) als auch Vertreter aller
politischen Parteien in Much
begrüßen. Wir haben uns über das
Interesse an unserer Veranstaltung
sehr gefreut und danken allen, die
dazu beitragen konnten.
Wichtig ist uns stets die Ehrung
langjähriger Mitglieder der CDU-
Much. So war es ein seit längerem
geplantes Anliegen, Frau Notburga
Kunert (derzeit u.A. Vize-Landrätin
Rhein-Sieg), für ihre langjährige
Tätigkeit als Parteivorsitzende mit
dem heutigen Tag zur Ehren-

vorsitzenden zu ernennen. Der
amtierende Parteivorsitzende resü-
mierte ihre 15-jährige Tätigkeit, in
welcher Notburga Kunert das „Schiff
der Partei“ mit Routine, aber auch
durch unruhige Gewässer mit
Geschick zu steuern hatte.
Im Fokus des Tages stand aber das
Ehrenamt, welches gerade in Zeiten
wie diesen besondere Bedeutung
erlangt. Hier konnte Thomas Knam
zahlreiche Vertreter von Vereinen,
Initiativen, Stiftungen, Selbsthil-
fegruppen und den Rettungs-
diensten begrüßen. In seiner
Ansprache ging er auf das vielseitige
Engagement in der Gemeinde ein,
auf welches wir alle stolz sein
können. Das Engagement im
Ehrenamt ist oft mit viel
Abwesenheit von Familie, Freunden
und Bekannten verbunden. Ehren-
amtliche Tätigkeiten erfordern Zeit

und Kraft, Ausdauer, Verlässlichkeit
und manchmal kostet es auch
Nerven. Er führte aus, dass dieses
Engagement künftig mit einem
„Ehrenamtspreis“ ausgezeichnet
werden soll.
Schließlich wurde im Dialog mit
Bürgermeister Norbert Büscher
den Gästen eine Tour d’Horizon
über die abgeschlossenen, als

auch in der Planung befindlichen
Projekte und Aufgaben in der
Gemeinde Much präsentiert.
Fazit: Eine gelungene Ver-
anstaltung, die erst spät am
Abend zu Ende ging.
Ihre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-MuchIhre CDU-Much
Thomas Knam
Vorsitzender CDU-Much

Thomas Knam

Spannende Dialoge im Bürgerhaus. Foto: privatSpannende Dialoge im Bürgerhaus. Foto: privatSpannende Dialoge im Bürgerhaus. Foto: privatSpannende Dialoge im Bürgerhaus. Foto: privatSpannende Dialoge im Bürgerhaus. Foto: privat

Auf der Konferenz gegen Armut
hat die CDU-geführte Landes-
regierung im Dezember 2022 den
„Stärkungspakt NRW gemeinsam„Stärkungspakt NRW gemeinsam„Stärkungspakt NRW gemeinsam„Stärkungspakt NRW gemeinsam„Stärkungspakt NRW gemeinsam
gegen gegen gegen gegen gegen Armut“Armut“Armut“Armut“Armut“ angekündigt und
dafür landesweit 150 Millionen
Euro zur Unterstützung von Men-
schen in sozialen Notlagen und
der dafür bestehenden sozialen

Infrastruktur zur Verfügung ge-
stellt. Knapp einen Monat nach
der Ankündigung ist der zum Abruf
des Geldes notwendige Bescheid
auch an unsere Gemeinde-ver-
waltung ergangen. Dabei konnte
nach unseren Infor-mationen der
Gemeinde Much ein Betrag i.H.
von 60.858 Euro zugewiesen

Ende: CDU-Much informiert

werden.
Über die Verwendung der Zuwen-
dungen an unsere Gemeinde, soll
nach Auskunft der Verwaltung in
der nächsten Sitzung des
Ausschusses für Jugend, Familie,
Soziales, Schule und Inklusion
entschieden werden.
Ihre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU MuchIhre CDU Much

Peter Steimel
Fraktionsvorsitzender

Thomas Knam

Zum 1. Januar 2023 ist die große
Wohngeldreform in Kraft getreten,
mit der kleine und mittlere Ein-
kommen von den stark ge-
stiegenen Lebenshaltungs- und
Energiekosten entlastet werden
sollen. Mit der Reform wurde das
Wohngeld von bisher durch-
schnittlich 180 Euro auf 370 Euro
verdoppelt. Insbesondere wurde
aber der Kreis der Berechtigten
auf nun zwei Millionen Haushalte
verdreifacht, damit 1,4 Millionen
mehr als vorher. Das sind 4,5
Millionen Menschen - darunter
Alleinerziehende, Rentnerinnen
und Rentner, Studierende und

viele Beschäftigte, die keine
hohen Einkommen haben.
Hier liegt aber auch ein Problem.
Menschen, die bereits bisher
Wohngeld bezogen haben,
brauchen nichts zu tun; sie
bekommen die höheren Beträge
automatisch. Wer aber erstmals
anspruchsberechtigt sein könnte,
der muss tätig werden, er muss
einen AntrAntrAntrAntrAntragagagagag stellen, was auch
online möglich ist. Viele Men-
schen haben dies bereits getan.
Viele wissen aber noch nichts von
ihrem Rechtsanspruch und
versäumen dadurch wertvolle Zeit
und verlieren möglicherweise

Geld, denn die Leistung wird erst
ab Antragstellung gewährt. Die
Auszahlung selbst wird aufgrund
der hohen Zahl der Anträge zwar
voraussichtlich erst ab April 2023
erfolgen, dann natürlich aber auch
rückwirkend.
Verschenken Sie kein Geld und
informieren Sie sich, z. B. im Internet
über den Wohngeldrechner des
Bundes „bmwsb.bund.de/
wohngeldrechner“ oder auch
direkt bei der Wohngeldstelle der
Gemeinde Much unter Telefon
02245 6887 oder per Mail
„wohngeldstelle@much.de“.
Im Übrigen ist Wohngeld zwar in

erster Linie ein Zuschuss zur
Miete; aber auch Eigenheim-
besitzer mit geringerem Einkom-
men können Wohngeld erhalten,
dann heißt es „Lastenzuschuss“.
Mit freundlichen Grüßen
Ihre SPD Much

Heinz Willi Ruiters

Ende: SPD-Much informiert
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Transparenz und Glaubwürdigkeit sind Trumpf
Vier Tipps eines Profianlegers zum Thema nachhaltige Geldanlagen

Die globalen Auswirkungen des
Klimawandels werden von Jahr zu
Jahr deutlicher sichtbar. Immer
mehr Menschen fragen sich, was
sie für Nachhaltigkeit und
Klimaschutz tun können, im Alltag
- aber auch bei der Geldanlage.
Für private Sparerinnen und
Sparer, die bewusst investieren
wollen, bietet der Umbauprozess
der Wirtschaft viele Chancen.
Worauf sollte man dabei achten?
Andreas Lindner, Chefanleger der
Allianz Lebensversicherung sowie
der Allianz Private Kran-
kenversicherung und somit für
rund 300 Milliarden Euro an
Kapitalanlagen verantwortlich,
hat vier Tipps zusammengestellt.
1. Schauen Sie sich den Anbieter

und seine Produkte an und
prüfen Sie, ob der gewählte
Nachhaltigkeitsansatz Sie
überzeugt beziehungsweise
mit Ihrem Verständnis von
Nachhaltigkeit in Einklang
steht.

 2. Kann der Anbieter glaub-
würdig belegen, dass der von
ihm propagierte Nachhaltig-
keitsansatz auch wirklich bei
Investitionsentscheidungen
umgesetzt wird?

 3. Stellt der Anbieter Transparenz
bezüglich der realwirtschaft-
lichen Auswirkungen seiner

Investitionen her?
 4. Diversifizierung ist wichtig -

nachhaltige Investments sind
in allen Anlageklassen
möglich. Kapital sollte auf
mehrere Unternehmen und
Branchen gestreut werden.

Dialogverweigerung als Dialogverweigerung als Dialogverweigerung als Dialogverweigerung als Dialogverweigerung als Aus-Aus-Aus-Aus-Aus-
nahmenahmenahmenahmenahme
Andreas Lindner ist im ständigen
Dialog mit Unternehmen über
deren ESG-Kriterien: Environment
(Umwelt), Social (Soziales) und
Governance (Unternehmens-
führung). „Nur bei sehr wenigen
Firmen stoßen wir auf taube
Ohren, bei den meisten müssen
die entsprechenden Gespräche
kontinuierlich fortgesetzt wer-
den.“ Man müsse einem Unter-

Die Umwelt schützen: Für private Sparerinnen und Sparer, die unterDie Umwelt schützen: Für private Sparerinnen und Sparer, die unterDie Umwelt schützen: Für private Sparerinnen und Sparer, die unterDie Umwelt schützen: Für private Sparerinnen und Sparer, die unterDie Umwelt schützen: Für private Sparerinnen und Sparer, die unter
diesem Aspekt bewusst investieren wollen, bietet der Umbauprozessdiesem Aspekt bewusst investieren wollen, bietet der Umbauprozessdiesem Aspekt bewusst investieren wollen, bietet der Umbauprozessdiesem Aspekt bewusst investieren wollen, bietet der Umbauprozessdiesem Aspekt bewusst investieren wollen, bietet der Umbauprozess
der Wirtschaft viele Chancen.der Wirtschaft viele Chancen.der Wirtschaft viele Chancen.der Wirtschaft viele Chancen.der Wirtschaft viele Chancen.
Foto: djd/Allianz/Quality Stock Arts - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/Quality Stock Arts - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/Quality Stock Arts - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/Quality Stock Arts - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/Quality Stock Arts - stock.adobe.com

nehmen Zeit geben, so Lindner:
„Erst wenn das Gefühl entsteht,
dass es den Dialog nicht ernsthaft
betreibt, würden wir nicht mehr
in Aktien und Anleihen dieser
Firma investieren.“ Nur bei
geächteten Waffen oder bei
Geschäftsmodellen auf Kohlebasis
lasse man sich auf keine
Diskussion ein. Wirtschaftliche
Vernunft und Nachhaltigkeit
stehen dabei nicht im Widerspruch
zueinander. Andreas Lindner
verweist auf das Beispiel eines

großen Düngemittelherstellers.
Dort habe nicht nur die Produktion
viel Energie verbraucht, die
übermäßige Anwendung der
Dünger schade auch Pflanzen und
Tieren: „Jetzt gewinnt das
Unternehmen die Energie zur
Produktion aus regenerativen
Quellen und hat durch eine
bessere Beratung der Landwirte
erreicht, dass diese den Dün-
gereinsatz auf ein Mindestmaß
reduzieren.“
(djd)
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Neues von MuchMarketing
Ausbildungsmesse an der Gesamtschule Much
Diese Woche findet die Aus-
bildungsmesse für die Jahr-
gangsstufe 9 an der Gesamtschule
Much statt. Knapp 20 Unter-
nehmen haben sich hierfür

angemeldet, darüber freuen wir
uns sehr. Wir sind gespannt auf
den spannenden Austausch zwi-
schen Unternehmen und Schü-
lerinnen und Schülern. Die Unter-

nehmen bieten die unterschied-
lichsten Ausbildungsmöglichkei-
ten an. So können Interessierte
u.a. einen Einblick in technische
Berufe, öffentliche Verwaltung,
kaufmännische Berufe, den
sozialen und pflegerischen
Bereich, aber auch in die
Ausbildungsbildungsmöglichkeiten
bei Bundeswehr und Polizei
erhalten. Wir werden im Anschluss
berichten!
KarnevalKarnevalKarnevalKarnevalKarneval
Der Höhepunkt der Session steht
bevor und wir freuen uns sehr,
dass die Mucher Karnevalsvereine
die Organisation und Durchfüh-
rung der Weiberfastnachtsparty im
großen Zelt am Rathaus über-
nehmen! Wir unterstützen die
Veranstaltung sehr gerne und
treten als offizieller Veranstalter
auf. Jetzt ist es an Ihnen!

Unterstützen auch Sie das
Brauchtum und das große ehren-
amtliche Engagement der Vereine
und besuchen Sie die
Veranstaltung! Bändchen sind im
Vorverkauf bei Schreibwaren
Klement und in der Tourist-
Information erhältlich - es wird
auch eine Tageskasse geben!
Kommen Sie gemeinsam mit
Familie und Freunden vorbei und
lassen Sie uns zusammen unter
dem Motto „Mega jeck“
zusammen feiern!
Am Rosenmontag findet dann der
langersehnte Rosenmontagszug
statt. Auch hier möchten wir Sie
herzlich aufrufen, die Straßen zu
säumen und den teilnehmenden
Vereinen und Gemeinschaften
zuzujubeln! Ihr Besuch wird mit
bester Stimmung und reichlich
Kamelle belohnt werden.
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Wir möchten uns an dieser Stelle
bei allen bedanken, die durch ihr
ehrenamtliches Engagement dazu
beitragen, das Brauchtum, was
uns hier auf dem Dorf alle
zusammenhält, zu pflegen! Nur
durch die hohe Einsatzbereit-
schaft aller Beteiligten ist es
möglich, Veranstaltungen dieser
Art aufrechtzuerhalten!
Verkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener SonntagVerkaufsoffener Sonntag
Am 14. Mai findet in Much ein
verkaufsoffener Sonntag statt.
Dieser wird federführend durch das
Ortskernmanagement organisiert.
Unser großer Wunsch ist, dass
nicht „nur“ die Einzelhandels-
geschäfte diesen Tag nutzen, um
ihre Unternehmen zu präsen-
tieren, sondern dass möglichst
alle Mucher Unternehmen an
diesem Tag mitmachen und die
unternehmerische Vielfalt von
Much für die Besucherinnen und
Besucher erlebbar machen. In den

Nachbarkommunen haben sich
Veranstaltungen dieser Art über
die Jahre etabliert und wir haben
die große Hoffnung, dass dies
auch in Much möglich sein wird.
Es wird ein buntes Rahmen-
programm geben und insbe-
sondere für Familien werden
einige Aktionen angeboten.
Überlegen Sie sich doch bitte, in
welchem Rahmen Sie sich
vorstellen könnten, bei der
Veranstaltung mitzuwirken.
Bauen Sie beispielsweise einen
kleinen Stand auf und bieten Sie
Mitmachangebote an. Wir danken
Ihnen für Ihre Unterstützung.
UnternehmerstammtischUnternehmerstammtischUnternehmerstammtischUnternehmerstammtischUnternehmerstammtisch
Der Wunsch nach Austausch und
Kennenlernen untereinander ist
bei den Unternehmen groß. Wir
bieten hierfür gerne demnächst
wieder unseren beliebten
Unternehmerstammtisch an.
Dieser wird dieses Jahr in einem

Das Unternehmen Plarad-Maschinenfabrik Wagner aus dem Mucher OrtsteilDas Unternehmen Plarad-Maschinenfabrik Wagner aus dem Mucher OrtsteilDas Unternehmen Plarad-Maschinenfabrik Wagner aus dem Mucher OrtsteilDas Unternehmen Plarad-Maschinenfabrik Wagner aus dem Mucher OrtsteilDas Unternehmen Plarad-Maschinenfabrik Wagner aus dem Mucher Ortsteil
Birrenbachshöhe wird wieder bei der Ausbildungsmesse vertreten sein.Birrenbachshöhe wird wieder bei der Ausbildungsmesse vertreten sein.Birrenbachshöhe wird wieder bei der Ausbildungsmesse vertreten sein.Birrenbachshöhe wird wieder bei der Ausbildungsmesse vertreten sein.Birrenbachshöhe wird wieder bei der Ausbildungsmesse vertreten sein.

Unternehmen stattfinden. Wir
freuen uns schon sehr darauf und

werden Termin und Ort demnächst
bekannt geben.

W W W. B E T T E N - S TA R . D E  

S I E G B U R G Mühlenstraße 20,  Tel. 0 22 41 / 5 76 76
B A D  H O N N E F - R O T T B I T Z E  Himberger Str. 2,  Tel. 0 22 24 / 12 21 411 
www.facebook.com/bettenstar, SR Betten Vertriebs GmbH

E S  W A R T E N  W E I T E R E  
T O L L E  A N G E B O T E  A U F  S I E !

Raumgewicht 75 kg In den Größen: 
90, 100 x 200 cm, 
auch Übergrößen erhältlich

Größen: 90, 100 x 200 cm. Beim Kauf 
einer Matratze Premium 30 gibt es den 
hochwertigen Tellerrahmen gratis dazu!1.299 €

MATRATZE PREMIUM 30

gratis
dazu!!

TELLERRAHMEN BODYLINE 200

A K T I O N :  M AT R AT Z E  +

Z U M  J U B I L Ä U M :

TELLERRAHMEN GRATIS DAZU!

S T R Ä S S L E  R E L A X -
S E S S E L  N O R A
manuell oder motorisch verstellbar

B E T T  E L E M E N T S

3 0 J A H R E B E T T E N S T A R  
D A S  F E I E R N  W I R  I N  A L L E N  F I L I A L E N !
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Das Ev. Familienzentrum informiert

Overheder Hoffsänger
Mitsingabend im Lindenhof

Trauerangebote des
Ambulanten Hospizdienstes
Much

Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
18.15 bis 19.15 Uhr
Qi Gong am Abend -
„Zeit für mich“ (Frühjahrskurs)
Im wöchentlichen Rhythmus
finden bis zum 29. März zehn
Einheiten statt.

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
19.30 bis 20.30 Uhr
Entspannungskurs „Pausenraum“

- In diesem zweiten Kurs liegt der
Fokus auf der bewegten und leicht
zu erlernenden Entspannungs-
methode „PMR - Progressive
Muskelrelaxation“. Susanne Tri-
buzio (Therapeutin für Mentales
Training, Entspannung und
Gesundheit) kommt für acht
Einheiten in die Arche Noah, um
mit Ihnen eine entspannte Zeit zu
verbringen.

Donnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. MärzDonnerstag, 2. März
9 bis 12 Uhr
Sprechstunde der Familienheb-
amme und Esperanza-Beratung
vor, während und nach der
Schwangerschaft.
Unter folgenden Nummern
können Sie sich anmelden und
erhalten weitere Infos:
02241-1466078 oder
0151-25695351

Sie finden die Arche Noah in der
Schulstraße 34 in Much (Eingang
über die Weberstraße). Wenn Sie
Fragen zu unserer Einrichtung
oder zu speziellen Angeboten
haben, erreichen Sie uns über die
02245 - 890077 oder Sie besuchen
unsere Homepage unter
www.fan-much.de.
Wir freuen uns auf Sie.
Ihr Arche Noah Team

Fasteleer“, sind wir in
Gaststätten, Sälen und auf
privaten Feiern in Much und
Umgebung unterwegs. Wer gerne
mit uns singen möchte, hat dazu
am Freitag, 17. Februar, ab etwa
19.11 Uhr ausreichend

Leev Fründe,
langsam nähert sich der
Höhepunkt dieser Karnevals-
session nach der langen Coro-
napause. Mit unserem dies-
jährigen Motto: „Ov krüz oder
quer - Mir losse nit vum

Gelegenheit. Wir laden zu einem
offenen Singen in den Lindenhof
ein. Neben unserem aktuellen
Programm möchten wir
gemeinsam mit euch neue und
alte Karnevalslieder singen. Die
neuen Wirte Sine und Ari, und

auch wir sind schon ganz
gespannt, wie es wird. Der Eintritt
ist wie immer frei. Los mer singe
en Much!
Wir freuen uns auf euer Kommen.
Mit dreimol Overheden Alaaf
Die Overheder Hoffsänger

Trauer lässt sich nicht verschieben.
Sie ist eine angeborene Fähigkeit
des Menschen, möchte gesehen
und angenommen werden. Nach
dem Verlust eines geliebten
Menschen verstehen Trauernde oft
sich selbst nicht mehr. In fast allen
Lebensbereichen wird sie spürbar.
Tägliche Gewohnheiten fallen
schwer und das Leben steht völlig
auf dem Kopf.
Vielen Menschen hilft der Aus-
tausch und der Kontakt mit
Menschen in ähnlicher Situation
oder ein persönliches Gespräch
mit ausgebildeten Trauerbeglei-
terinnen. Die persönliche Ausein-
andersetzung mit der Trauer gibt
Orientierung, Verständnis und

Mut für den eigenen Weg.
Unsere Unsere Unsere Unsere Unsere AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
• Einzelgespräche nach Verein-

barung
• Monatlicher Trauer Treff - Ein

offenes Treffen für Trauernde
im JuZe Much

• Neues Angebot im Frühjahr
2023: Eine kleine Wanderung
für Trauernde - Samstag von
10 bis 12 Uhr (nähere
Informationen kommen bald)

Wenn Sie Unterstützung, Hilfe und
einen Gesprächspartner wün-
schen, melden Sie sich gerne bei
uns.
Ambulanter Hospizdienst Much
02245/618090 oder
kontakt@hospizdienst-much.de

Regelmäßiges Treffen
der Aktiven Senioren
Die Aktiven Senioren treffen sich
jeden Montag zwischen 11 und
12.30 Uhr in der Kulturkiste am
Jugendzentrum zum Reden,
Lachen und Planen.

Neue Teilnehmer sind will-
kommen.
Wir sind neutral und beitragsfrei.
Nähere Informationen unter
Telefon 3299
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www.bauerngut-schiefelbusch.de

NACHHALTIG. 
REGIONAL. 
LECKER. Schiefelbusch 3

53797 Lohmar  •  02205 / 8 35 54

Sülzaue 1
53797 Lohmar  •  02205 / 91 96 375

Wir sind für Sie da seit 

35
Jahren

VerkehrsVerein Much
Nett in Much - wo ist das? (60)Nett in Much - wo ist das? (60)Nett in Much - wo ist das? (60)Nett in Much - wo ist das? (60)Nett in Much - wo ist das? (60)
Es gibt sehr schöne Ecken in Much.
Viele, vor allem in den Außen-Orten,
sind selbst den MucherInnen nicht
bekannt. Nach Wanderungen durch
unsere Gemeinde regen Mucher
BürgerInnen an, die schönen Seiten
unseres Ortes bewusster wahr-
zunehmen. Heute wartet eine be-
sondere Aufgabe: Wer kann etwas
zu diesem Objekt mitteilen?
VVVVViel Lob aus der Nachbariel Lob aus der Nachbariel Lob aus der Nachbariel Lob aus der Nachbariel Lob aus der Nachbar-----
Gemeinde mit der Bitte umGemeinde mit der Bitte umGemeinde mit der Bitte umGemeinde mit der Bitte umGemeinde mit der Bitte um
UnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützungUnterstützung
Wir haben uns über den Anruf aus
Brackemich sehr gefreut. Vor Jah-
ren waren die Brackemicher-
Innen mit ihrem „Rasen-Mäher-
Rennen“ in aller Munde (WDR und
viele andere Medien). Aktuell
schaut man wohl anerkennend auf
uns: Herr Bruchhäuser lobte die
vielen schönen Aktivitäten in
Much und bat um Unterstützung.
Gerne helfen wir mit ihm unserem
„know how“ (u.a. RangerInnen).
Wir haben unsere „Plan-Stellen“
gut besetzt. Unser Reiner Braun
wird mit Ideen unterstützen.
Sollten aktive Menschen an einem
Ehrenamt an der Gemeindegrenze
zu Neunkirchen interessiert sein,
bitte melden unter 02247 9226300
(Herr Bruchhäuser).
Wollten Sie schon immer mal den
„VerkehrsVerein Much“ mit einer
Spende oder Mitgliedschaft unter-
stützen?
Paypal - Spende auf unserer
homepage möglich.
Der Kontakt zu uns:
Wolfgang Kornienko Tel. 5350
E-Mail: wo.ko@t-online.de
Hermann-Josef Steimel Tel. 1390
E-Mail: hjsteimel@gmx.de
Hartmut Erwin Tel. 5902
E-Mail: harti04@gmx.de
Besuchen Sie uns im Internet:
www.verkehrsverein-much.de
Unsere interaktiven Karten im
Internet: www.vv-much.de
Für den Vorstand
-Hartmut Erwin-
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Mitteilungsblatt Much – 10. Februar 2023 – Woche 6 / 10.02.2023 – www.mitteilungsblatt-much.de20

Krippenweg lockte wieder viele Interessierte an
Ehrenamtliche zur Vergrößerung des Krippenteams gesucht
Wie bereits in der vorherigen
Saison, kamen zwischen dem
ersten Adventswochenende und
dem 15. Januar wieder viele
Menschen nach Much, um auf dem
Krippenweg zu wandern. Der Weg
wurde im Vergleich zum Vorjahr
um drei Routen erweitert, sodass
dieses Mal sieben Routen zur
Auswahl standen. Wie viele
Besucherinnen und Besucher es
genau waren, lässt sich nicht
konkret sagen, da nur zwei
Stationen über Öffnungszeiten
verfügten. Diese wurden jedoch
gut genutzt, sodass alleine dort
an einigen Tagen über 50 Gäste
gezählt werden konnten. Eben-
falls wurden wieder Führungen
und Sonderöffnungszeiten für
Gruppen angeboten. Durch die
persönliche Betreuung war es
möglich, einen kleinen Überblick
hinsichtlich der Herkunft der
Wanderer zu erhalten. Dabei
konnte das Krippenteam fest-
stellen, dass wieder viele Gäste
vom Niederrhein vorbeikamen,
aber ebenfalls eine große Anzahl
aus den Nachbargemeinden, aus
Köln und aus unserer Kreisstadt
kamen. Ebenfalls waren dieses
Jahr mehr Anreisen aus dem
Oberbergischen zu verzeichnen

und viele Hotelgäste, die oft aus
den Niederlanden stammten, ka-
men ebenfalls vorbei und freuten
sich über das besondere Angebot.
Den weitesten Weg hatte mit
Sicherheit der Besucher aus Tokio
auf sich genommen, auch wenn
wir zugeben müssen, dass der
Krippenweg nicht der Anlass
seiner Reise war.
Nach zwei durchgeführten Krip-
penwegen heißt es nun Resümee
zu ziehen. Was läuft gut, wo muss
nachgebessert werden? Was wir
jetzt schon wissen ist, dass das
Krippenteam Verstärkung
braucht. Die Mitglieder des
Krippenteams (Initiator Karl-
Heinz Diederichs, Hermann-Josef
Steimel, Toni Fronczak, Walter
Kempen und Heinz-Peter Knipp
sowie Margret und Karl-Josef Haas
vom Technik- und Bauernmuseum)
können im nächsten Jahr weitere
helfende Hände gut gebrauchen.
Die Planung, die Absprachen, der
Krippenauf- und abbau, das Mar-
kieren der Wege und die Be-
treuung der Gäste sind zeit-
intensiv, machen aber gleichzeitig
sehr viel Freude und die Zusam-
menarbeit läuft gut und harmo-
nisch. Wer Interesse daran hat,
Teil des Krippenteams zu werden,

meldet sich bitte in der Tourist-
Information.
Ein Krippenweg ohne Krippen-
stationen wäre nicht möglich und
hinter jeder Krippenstation
stecken tolle Menschen, die mit
dem mühevollen Aufbau ihrer
Krippen anderen eine große
Freude bereiten. Dafür möchten
wir allen Beteiligten ein großes
Dankeschön aussprechen.
Kirchen, Privatpersonen, Vereine,
Unternehmen, Kapellenfreunde
und Ortsgemeinschaften haben
einen liebevoll gestalteten
Mucher Krippenweg entstehen

lassen, der mittlerweile weit über
die Gemeindegrenzen bekannt
ist.
Nach dem Krippenweg ist
gleichzeitig wieder vor dem
Krippenweg. Wir möchten in
diesem Jahr zeitiger planen und
das Angebot für Besucherinnen
und Besucher professionalisieren.
Wer sich im nächsten Jahr neu am
Krippenweg beteiligen möchte,
meldet sich daher bitte möglichst
zeitnah in der Tourist-Information
(Tel.: 02245-610888,
E-Mail: tourismus@much.de).
Vielen Dank.

Valentinstags-Angebot der Theatergemeinde Bonn
Bald ist wieder Valentinstag und
viele Menschen machen sich auf
die Suche nach einem passenden
Geschenk für den Herzens-
menschen. In den meisten Fällen
kauft man Rosen, Pralinen,
Parfum oder gar Schmuck, dabei
ist das schönste Geschenk, was
man dem wichtigsten Menschen

machen kann, doch gemeinsame
Zeit, geteilte Erlebnisse und
Erinnerungen.
Die Theatergemeinde Bonn hat ein
kleines Paket mit drei
Theaterabenden geschnürt, das
sich bestens als Geschenk zum
Valentinstag eignet und auch nur
bis zum 14. Februar bestellt

werden kann. Man verschenkt
also nicht nur einen gemeinsamen
Abend, sondern gleich drei. Alle
Stücke drehen sich um Liebe,
Sehnsucht und Beziehungen. Die
Termine können mit dem Service-
Team der Theatergemeinde
abgestimmt werden.
Das Mini-Abo findet sich auf der

Weiberfastnacht
in Marienfeld
Party im Dorfvereinshaus

Website der Theatergemeinde
Bonn
(www.theatergemeinde-bonn.de)
Sie können weitere Informationen
aber auch gern telefonisch unter
0228-915030
(Montag bis Freitag, 9 bis 13 Uhr)
oder per E-Mail an
info@tg-bonn.de anfordern.

Sitzung ist out in diesem Jahr -
Stattdessen Party, fetzige Musik
und Jeckerei am 16. Februar im
Dorfvereinshaus Marienfeld.
Mit 5 Euro seid ihr dabei.
Einlass ist ab 17 Uhr.
Das Mucher Prinzenpaar und die

Overheeder Hoffsänger schauen
vorbei. Verhungern wird auch
Keiner.
Auf geht’s.
Marienfeld Alaaf -
euer Vorstandsteam der
kfd Marienfeld
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Reizdarm individuell behandeln
Reizdarm-Patienten fühlen sich oft
als psychisch krank missver-
standen, mit ihren Problemen
alleingelassen und suchen das
„perfekte Reizdarmmittel“. So
lauten die Kernergebnisse von
zwei interaktiven Gesprächsrun-
den mit langjährig betroffenen
Reizdarm-Patienten und der
Darmspezialistin Dr. med. Nicole
Steenfatt, Bad Oeynhausen, zu
denen die Deutsche Reizdarm-
selbsthilfe e.V. im November 2021
aufgerufen hatte. „Um falsche
Hoffnungen zu vermeiden, ist es
wichtig, den Patienten gleich zu
Therapiebeginn zu vermitteln,
dass es keine Universallösung für
alle gibt, sondern dass jeder
Patient eine individuelle Therapie
benötigt“, erklärt Steenfatt.
Darüber hinaus untersucht die
Ärztin bei dauerhaften Verdau-
ungsproblemen auch die Stabi-

lität/Durchlässigkeit der Darm-
barriere. Denn bei vielen chro-
nischen Darmerkrankungen gilt
eine gestörte Darmbarriere heute
als maßgeblicher Faktor, der zu
Fehlfunktionen führt, die Ent-
zündungen und Bewegungsstö-
rungen im Darm bewirken.

Häufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: Ein
Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-
schwerdenschwerdenschwerdenschwerdenschwerden
„Da bei jedem Patienten unter-
schiedliche Beschwerden im
Vordergrund stehen und sich diese
im Krankheitsverlauf ändern kön-
nen, ist eine maßgeschneiderte
Behandlung sehr wichtig“, erklärt
die Reizdarmspezialistin. Dazu
würden neben dem Einsatz ver-
schiedener Medikamente auch
eine individuelle Optimierung des
Ernährungsverhaltens und Maß-
nahmen zur Stressreduktion ge-

hören. Hierbei sei es wichtig,
Schritt für Schritt vorzugehen und
nach jeder Veränderung die
Beschwerden genau zu beob-
achten, um die vielschichtige
Therapie entsprechend anzu-
passen. Viele Patienten bevor-
zugen Arzneimittel, die mehrere
ihrer Beschwerden bessern kön-
nen. Hier sind besonders Kom-
binationen aus Arzneipflanzen
eine gute Option, denn sie greifen
an verschiedenen Punkten im
Verdauungstrakt an und ver-
stärken sich gegenseitig in ihrer
Wirkung.

Myrrhe für eine stabile Darm-Myrrhe für eine stabile Darm-Myrrhe für eine stabile Darm-Myrrhe für eine stabile Darm-Myrrhe für eine stabile Darm-
barrierebarrierebarrierebarrierebarriere
So wirken z.B. pflanzliche Kombi-
nationsarzneimittel mit Myrrhe
gegen drei Leitsymptome des
Reizdarms - Blähungen, Krämpfe,
Durchfall - und haben darüber

hinaus einen stabilisierenden
Einfluss auf die Darmbarriere. Die
Darmwand ermöglicht unserem
Körper die Nahrungs- und
Flüssigkeitsaufnahme aus dem
Darminhalt, muss aber auch das
Eindringen von gefährlichen
Bakterien verhindern. Einige
schädliche Bakterien,
Medikamente, Alkohol oder
Nikotin können die Darmbarriere
schädigen und so ihre
Durchlässigkeit erhöhen. Dann
können Schadstoffe oder
Mikroorganismen vordringen und
Beschwerden verursachen. Eine
intakte Darmbarriere ist ebenfalls
bedeutsam für eine erfolgreiche
Ansiedlung von Probiotika
(lebensfähige Mikroorganismen),
die bei Reizdarm oft eingesetzt
werden, um die Darmflora positiv
zu beeinflussen.
(akz-o)



Mitteilungsblatt Much – 10. Februar 2023 – Woche 6 / 10.02.2023 – www.mitteilungsblatt-much.de22

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Neues vom Kneipp-Verein Much und Umgebung e.V.
Komm in Bewegung - Komm zuKomm in Bewegung - Komm zuKomm in Bewegung - Komm zuKomm in Bewegung - Komm zuKomm in Bewegung - Komm zu
unsunsunsunsuns
Mitgliedschaft ein Jahr kostenlos.Mitgliedschaft ein Jahr kostenlos.Mitgliedschaft ein Jahr kostenlos.Mitgliedschaft ein Jahr kostenlos.Mitgliedschaft ein Jahr kostenlos.
„Dein Verein: Sport, nur besser.“
lautet der Slogan der neuen
Werbekampagne, die der
Deutsche Olympische Sportbund
und das Bundesministerium des
Innern und für Heimat (BMI)
gemeinsam in Auftrag gegeben
haben. Die Kampagne ist
Bestandteil des mit 25 Millionen
Euro geförderten ReStart-
Programms von BMI und DOSB.
Ziel ist es, die Menschen in

Deutschland zu mehr Sport und
Bewegung zu animieren und
Sportvereine in Deutschland zu
stärken.
Als Sportvereine zählen auch
gemeinnützige Kneipp-Vereine,
die Sport oder Bewegung als
Vereinszweck in ihrer Satzung
verankert haben, wie z.B. der
Kneippverein-Much und Umge-
bung e.V.
Über diese Initiative können Sie
eine kostenloses Mitgliedschaft
für ein Jahr in unserem Verein
unter dem folgenden Link

beantragen: www.dosb.de/restart
Bei Fragen wenden Sie sich bitte
an Alfred Haas
Tel. 02247-7456824.
Was wünschen Sie?Was wünschen Sie?Was wünschen Sie?Was wünschen Sie?Was wünschen Sie?
Nach wie vor sind die Gruppen
Boulen (ca 14 Mitglieder) montags
und donnerstags jeweils von 14
bis 16 Uhr auf der Boule-Bahn im
Kneipp-Vitalpark und Radfahren
(E-Biken) ca. 20 Mitglieder, aktiv
sechs bis maximal zehn),
dienstags (längere Touren) von 10
bis ca. 16 Uhr sehr aktiv.
Dagegen finden Angebote wie
Kräuterwanderungnen, Radfahren
quer Feld ein, Wandern (ggfls. mit
Wassertreten im Wahnbach),
Bewegung im Kneipp-Vital-Park
Much, Lese-, Coaching- und
Gesundheitsabende eher zufällig
oder gar nicht statt. Das soll sich
ändern. Je nach Interesse können
regelmäßige Angebote in den
vorgenannten Bereichen wieder
stattfinden. Es wurde auch
Interesse für einen 2. Radfahrtag
am Freitag angemeldet.
Wir alle Interessierten (Mitglie-

der und Nichtmitglieder):
Welche Angebote wünschen Sie
sich?
Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen
(Daniela Kaptein, 0173-379057,
Andreas Gerkens 01512 0423605
und Alfred Haas 02247-7456824).
Neuer Neuer Neuer Neuer Neuer VVVVVorstandorstandorstandorstandorstand
Aufgrund einer Empfehlung des
Kneipp-Bundes NW haben wir in
der letzten Vorstandssitzung
einstimmig beschlossen zukünftig
ein Vorstandsteam zu wählen. Um
das auch für die Zukunft zu
verankern müssen wir die Satzung
ändern und in einer weiteren
Mitgliederversammlung,die in den
nächsten drei bis vier Monaten
sein soll, bestätigen. Bis dahin
werden Daniela Kaptein, Andreas
Gerkens und Alfred Haas
(einstimmig in der letzten MV
beschlossen) den Kneipp-Verein
Much und Umgebung als Team
vertreten.
Für den Kneipp-Verein
Alfred Haas,
Bürgermeister IR.
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Schluss mit Schimmel
in Wohngebäuden
Online-Beratungsabend

Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Schimmel kann jede/-n treffen.
Egal ob Mieter/-in oder Haus-
besitzer/-in. Mögliche Ursachen
für Schimmel gibt es viele. Von
baulichen Schäden über Witte-
rungseinflüsse, Starkregenereig-
nisse bis hin zum individuellen
Heiz- und Lüftungsverhalten, nicht
selten wirken mehrere Einflüsse
sogar zusammen. Doch an wen
kann man sich in Bonn und im
Rhein-Sieg-Kreis wenden, um Rat
und Hilfe zu erhalten?
Der kostenfreie Online-Bera-
tungsabend am 27. Februar dient
Interessierten und Betroffenen zur
Beratung durch renommierte
Expert/-innen. Organisiert wird
die Veranstaltung vom „Runden
Tisch zur Schimmelberatung“,
einem lokalen Zusammenschluss
von Mieterbund Bonn/Rhein-Sieg/
Ahr, Haus & Grund Bonn/Rhein-
Sieg, Maler- und Lackierer-Innung
Bonn/Rhein-Sieg, der Bonner
Energie Agentur, der Energie-
agentur Rhein-Sieg und der
Verbraucherzentrale NRW.
Der Abend startet mit zwei
Impulsvorträgen. Dort werden
sowohl die technischen Hinter-
grundinformationen (Referent
Stephan Herpertz, Energieberater
der Verbraucherzentrale NRW für
Bonn) als auch der rechtliche
Hintergrund (Referent Jürgen
Schönfeldt, Rechtsberater vom
Deutschen Mieterbund Bonn/
Rhein-Sieg/Ahr) dargestellt. Im
Anschluss daran teilen sich die
Teilnehmenden in Gruppen auf,
um dort in kleiner Runde Probleme
besprechen zu können.
Moderiert wird die Veranstaltung

von Petra Grebing, Ener-
gieberaterin der Verbraucher-
zentrale NRW für den Rhein-Sieg-
Kreis.
Die Teilnahme an dem Bera-
tungsabend am 27. Februar ist
kostenlos. Beginn ist um 18 Uhr,
Dauer ca. 1,5 Stunden.

Durchgeführt wird die Veran-
staltung über die Online-Plattform
Zoom, Anmeldung und Einwahllink
unter
www.energieagentur-rsk.de/
beratungsabend.

Weitere Infos zu den Ener-
gieberatungsangeboten in Bonn
und dem Rhein-Sieg-Kreis unter
www.energieberatung-
bonn-rheinsieg.de

Foto: Energieberatung der Verbraucherzentrale NRW - PrzemyslawFoto: Energieberatung der Verbraucherzentrale NRW - PrzemyslawFoto: Energieberatung der Verbraucherzentrale NRW - PrzemyslawFoto: Energieberatung der Verbraucherzentrale NRW - PrzemyslawFoto: Energieberatung der Verbraucherzentrale NRW - Przemyslaw
Ceglarek, FotoliaCeglarek, FotoliaCeglarek, FotoliaCeglarek, FotoliaCeglarek, Fotolia

Säulen meiner Kraft
Jetzt zur Tankstelle für Väter und Mütter
im Alltag anmelden
Rhein-Sieg-Kreis (hei). Was kön-
nen Eltern tun um Freude, Spaß
und Engagement an den viel-
fältigen Aufgabengebieten rund
um Familie und Beruf zu erhalten?
Was kann trotz immer neuer
Herausforderungen helfen wieder
in die eigene Kraft zu kommen?
Manchmal kann der Familienalltag
mit Kindern ziemlich kräftezeh-
rend sein. Aber es gibt Per-
spektiven und Lösungen.
Alexandra Hitzig, Diplom Heil-
pädagogin und Gestaltthera-
peutin, von der Familien- und
Erziehungsberatungsstelle des
Rhein-Sieg-Kreises in Eitorf, gibt
Tipps.
Die Eltern werden erfahren, was
die Wissenschaft zum Umgang mit

kräftezehrenden Herausfor-
derungen herausge-funden hat.
Und sie erhalten Informationen,
welche prak-tischen Methoden im
Alltag leicht umgesetzt werden
können, um den Fokus wieder auf
das Positive und Stärkende zu
richten.
Der Informationsabend ist am
Montag, 27. Februar, von 17.30
bis 19.30 Uhr, in der
Familienberatungsstelle Eitorf,
Am Eichelkamp 17, 53783 Eitorf.
Aus organisatorischen Gründen
wird um eine Anmeldung bis zum
22. Februar, telefonisch über
02243/92200
oder per E-Mail an
alexandra.hitzig@
rhein-sieg-kreis.de, gebeten.
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Kein Alkohol für Kinder und Jugendliche an Karneval -
Flyer gibt Eltern Hinweise
Rhein-Sieg-Kreis (an). An
Karneval gehört für viele Jecken
Alkohol ganz selbstverständlich
dazu. Auch Kinder und Jugendliche
feiern an den tollen Tagen
ausgelassen und trinken dabei
leider nicht immer nur Cola oder
Wasser.
Doch manche Minderjährige ken-
nen die Folgen des Alkohol-
konsums noch nicht. Hinzu kommt,
dass hier auch eine gefährliche

Gruppendynamik stattfinden
kann: Vor seinen Freundinnen und
Freunden will man vielleicht nicht
„kneifen“ und trinkt mit.
Die Fachstelle für Suchtprävention
der Drogenhilfe Köln hat für Eltern
und Erziehungsberechtigte einen
Flyer mit Tipps zum Umgang mit
Alkohol bei Kindern und
Jugendlichen erstellt. Unter sucht-
bildung.de/specials/11er-rat steht
der Flyer zum Download bereit.

Dort finden Interessierte auch
weitere suchtpräventive Angebote
für Eltern und Fachkräfte.
Im Rhein-Sieg-Kreis gibt es
ebenfalls zahlreiche Beratungs-
stellen, die über die Gefahren von
Alkohol und anderen Drogen
informieren. Der Caritasverband
Rhein-Sieg hat Beratungs-
angebote in Bornheim, Eitorf,
Rheinbach und Siegburg einge-
richtet und bietet auch eine

Online-Beratung an. Weitere
Informationen unter
caritas-rheinsieg.de/hilfen-und-
angebote/sucht/suchtberatung.
In Troisdorf befindet sich die
Beratungsstelle der Diakonie an
Sieg und Rhein. Auch hier gibt es
Informationen und Beratung für
Betroffene und deren Angehörige
rund um die Themen Drogen und
Sucht: diakonie-sieg-rhein.de/
alkohol-oder-drogenprobleme.

Kreisverwaltung an Rosenmontag geschlossen

Rosenmontagszug & Verhaftung & Zugparty
in Neunkirchen
IG Rosenmontag
Zoch und Party am RosenmontagZoch und Party am RosenmontagZoch und Party am RosenmontagZoch und Party am RosenmontagZoch und Party am Rosenmontag
in Neunkirchen!in Neunkirchen!in Neunkirchen!in Neunkirchen!in Neunkirchen!
Nur noch wenige Tage trennen uns
von den hohen Feiertagen der
Session 2022/2023 und die
Vorbereitungen laufen auf
Hochtouren.
Es wird einen tollen Rosenmon-
tagszug und eine noch bessere
„After Zoch Party“ unter dem Motto:
„Loss mer fiere“ an Rosenmontag
geben. Für Getränke und Verpfle-
gung ist in der Aula der Ge-
samtschule gesorgt und ab 16 Uhr
wird der DJ allen Jecken einheizen.

Zugteilnehmer haben wie immer
kostenlosen Eintritt. Lasst Euch
überraschen, es wird der Hit!
Also kommt zum Zug und danach
in die Aula der Gesamtschule und
lass uns gemeinsam feiern.
Das erklärte Ziel unserer Koope-
ration der letzten Jahre soll die För-
derung des Karnevals und die weiter-
gehende Integration der Schulen und
Kindergärten in den Straßenkarneval
sein. Aus diesem Grund erhalten
auch alle Grundschulen und Kinder-
gärten, die in der Gemeinde ansässig
und an einem der Züge in Neun-

kirchen, Seelscheid oder Pohlhausen
teilnehmen, einen zusätzlichen Zu-
schuss zum Wurfmaterial über den
normalen Zuschuss hinaus.
Immer noch läuft auch die „Ver-
haftung“. Was ist eine „Verhaf-
tung“ - das ist eine Straßen-
sammlung, die für den Rosenmon-
tagszug und alle damit verbun-
denen Kosten genutzt wird. Der
überwiegende Teil der Sammlung
fließt an die Rosenmontagszug-
teilnehmer und damit auch an die
Spender in Form von Kamellen
zurück. Also bitte fleißig Spenden,

Programm im Café Auszeit in Overath

wenn unserer Helfer bei Ihnen an
der Tür klingeln.
Wir freuen uns Euch beim Zug und
bei der After-Zoch-Party begrüßen
zu können.
Im Netz sind jederzeit Infor-
mationen (Homepage www.ig-
rosenmontag.de) oder auf Facebook
über den aktuellen Stand zu finden.
Freuen wir uns gemeinsam auf ein
neues Jahr, eine spannende
Session und auch wieder einen
schönen Abschluss an
Rosenmontag in Neunkirchen.
IG Rosenmontag

Cafe Auszeit ist am 12. Januar mit
Schwung in das neue Jahr
gestartet. Wir haben Verstärkung
im Helferkreis gewonnen und
durften neue Besucher begrüßen!
Öffnungszeit ist jeden Donnerstag
von 15 bis 17 Uhr im Walburga
Haus, Kolpingplatz 1 in Overath.
Für die nächsten Treffen haben wir
vorgesehen:
16.16.16.16.16. F F F F Februar:ebruar:ebruar:ebruar:ebruar:     WWWWWeiberfastnacht imeiberfastnacht imeiberfastnacht imeiberfastnacht imeiberfastnacht im
Café Café Café Café Café AuszeitAuszeitAuszeitAuszeitAuszeit ab 15 Uhr mit dem
Overather Dreigestirn
2. März: Pilgerreise nach2. März: Pilgerreise nach2. März: Pilgerreise nach2. März: Pilgerreise nach2. März: Pilgerreise nach
Jerusalem - Jerusalem - Jerusalem - Jerusalem - Jerusalem - TTTTTeil 1eil 1eil 1eil 1eil 1 um 16 Uhr:
Clemens Rieger berichtet von
seiner Pilgerreise mit dem Fahrrad.

9. März: Pilgerreise nach9. März: Pilgerreise nach9. März: Pilgerreise nach9. März: Pilgerreise nach9. März: Pilgerreise nach
Jerusalem - Jerusalem - Jerusalem - Jerusalem - Jerusalem - TTTTTeil 2eil 2eil 2eil 2eil 2 um 16 Uhr:
Clemens Rieger berichtet von
seiner Pilgerreise mit dem
Fahrrad.
Kommen Sie zu uns, um eine
gesellige Zeit zu verbringen.
Nennen Sie uns gerne Ihre
Anregungen zur Gestaltung dieser
zwei Stunden.
Wir freuen uns über eine
personelle Unterstützung für
unseren Helferkreis - und suchen
Diejenigen, die gerne mal einen
Kuchen für unser Buffet backen.
Kontakt: Karl Sülz,
E-Mail:karl.suelz@t-online.de

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Die
Kreisverwaltung des Rhein-Sieg-
Kreises ist an Rosenmontag, 20.
Februar, geschlossen. Dies betrifft

alle Dienststellen im Siegburger
Kreishaus sowie die Außenstellen.
Am Veilchendienstag, 21. Februar,
stehen die Mitarbeiterinnen und

Mitarbeiter der Kreisverwaltung
den Bürgerinnen und Bürgern
wieder wie gewohnt zur Verfügung.
Informationen zur Erreichbarkeit

und den üblichen Öffnungszeiten
der Kreisverwaltung gibt es unter
rhein-sieg-kreis.de/
oeffnungszeiten.
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Jetzt anmelden zur Fischerprüfung

Unterstützung für Angehörige von Suchtkranken
Selbsthilfegruppe in Neunkirchen-Seelscheid hat Plätzefrei

Rhein-Sieg-Kreis (hei). Im
Frühjahr steht die nächste
Fischerprüfung im Rhein-Sieg-
Kreis an. Die Prüfung findet ab
Montag, 3. April, an mehreren
Tagen im Kreisfeuerwehrhaus,
Neuenhof 1c, in Siegburg statt.
Die Prüfung ist in einen
theoretischen Teil mit schriftlichen
Fragen und einen praktischen Part
unterteilt. Im praktischen Teil geht
es unter anderem um den waid-
gerechten Zusammenbau eines
Angelgeräts. Auch sind anhand
von Bildtafeln entsprechende
Artenkenntnisse der hier vor-

kommenden Fische, Neunaugen
und Krebse nachzuweisen.
Personen unter 13 Jahren und
Menschen, die unter Betreuung
stehen, können nicht zur Prüfung
zugelassen werden.
Die Anträge auf Zulassung zur
Fischerprüfung können bis
spätestens Montag, 6. März, über
die Leiterinnen und Leiter der
Vorbereitungskurse oder direkt
bei der Unteren Fischereibehörde
des Rhein-Sieg-Kreises, entweder
postalisch an Rhein-Sieg-Kreis,-
Der Landrat -, Untere
Fischereibehörde, Kaiser-Wilhelm-

Platz 1, 53721 Siegburg,
oder per E-Mail an
jagd-fischerei@
rhein-sieg-kreis.de.
Die Verwaltungsgebühr zur
Fischerprüfung beträgt 50 Euro.
Die schriftlichen Einladungen zur
Prüfung mit Angabe des genauen
Prüfungstages und der Uhrzeit -
voraussichtlicher Prüfungsbeginn
ist vormittags - werden etwa zwei
Wochen vor Beginn der Prüfung
auf dem Postweg versandt.

Die Antragsteller werden gebeten,
bei der Fischereibehörde erst

nachzufragen, wenn bei ihnen
auch eine Woche vor Prü-
fungsbeginn noch keine Einladung
zur Teilnahme an der Fischer-
prüfung eingegangen sein sollte.

Bei bestandener Prüfung händigt
die Untere Fischereibehörde ein
Fischerprüfungszeugnis aus. Mit
diesem können die neuen
Fischerinnen und Fischer dann zu
den Bürger- beziehungsweise
Ordnungsämtern ihrer jeweiligen
Wohnortgemeinde gehen und sich
den Fischereischein ausstellen
lassen.

Alkoholabhängigkeit ist mittler-
weile ein Thema, das gehört wird.
Fast zwei Millionen Menschen
sind hierzulande abhängig. Oft
steht die Sucht und damit der
Süchtige im Fokus. Viel zu selten
aber finden die Angehörigen

Gehör. Dabei leiden Partner,
Eltern und Kinder oft am stärksten
unter der Abhängigkeit. Weil die
Angehörigen viel aushalten müs-
sen, ist das Gefühl, nicht allein
mit der Situation zu sein, umso
wichtiger. Die Selbsthilfegruppe

für Angehörige Suchtkranker in
Neunkirchen-Seelscheid bietet
einen geschützten Ort für offene
Gespräche ohne Angst vor
strafenden Blicken. Die Gruppe
trifft sich wöchentlich am
Dienstagabend in Neunkirchen-

Seelscheid.
Kontakt zur Gruppe über die
Selbsthilfe-Kontaktstelle im
Rhein-Sieg-Kreis:
Tel.: 02241 94 99 99 (Mo., Mi., Fr.,
9 bis 14 Uhr), E-Mail: selbsthilfe-
rhein-sieg@paritaet-nrw.org
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Kinder wollen Danke sagen
Kinderschutzbund OV Neunkirchen-Seelscheid
Als Dankeschön für die Über-
nahme der Schwimmkurskosten
haben sich die Kinder aus dem
Haus Phoenix in Happerschoss
etwas Schönes einfallen lassen.
Die Kinder haben Bilder gemalt
und in kurzen Sätzen formuliert,
wie viel Freude ihnen der Kurs
gemacht hat und auch wie viel
Spaß sie dabei hatten. Einige der
Kinder konnten sogar ihre Angst
vor dem Wasser ablegen, so die
Aussage der Teamleitung.
„Wir versuchen, jedem Kind einen
Schwimmkurs zu finanzieren, wo
die Situation gerade schwierig ist.
Wir verändern mit der Teilnahme
an den Schwimmkursen für eine
kurze Zeit das Erleben der Kinder
und ermöglichen dadurch auch die
Teilhabe am gesellschaftlichen
Leben. Das ist das Ziel, für das wir
vor zwei Jahren mit dem neuen
Team angetreten sind. Die Bilder
stehen stellvertretend für die vielen
Kinder, die durch Ihre Spenden eine
weitere Möglichkeit erhalten
haben, das tun zu können, was
wichtig für ihre weitere
Entwicklung ist. Es ist eine Freude,
Projekte anbieten zu können und

Einige der Dankeschön-BilderEinige der Dankeschön-BilderEinige der Dankeschön-BilderEinige der Dankeschön-BilderEinige der Dankeschön-Bilder

später auch noch ein Dankeschön
zu erhalten“, so Jörn Jonas, der
vor zwei Jahren das Amt des ersten

Vorsitzenden übernommen hat, um
die gute Vorarbeit der letzten
Jahrzehnte des Kinderschutz-

bundes fortzusetzen.
Theresia Jonas
PR Beauftragte

Kindersachenflohmarkt in Birkenfeld
Tageseinrichtung für Kinder und Familienzentrum „Seelkirchen“
Am Samstag, 25. März, findet inSamstag, 25. März, findet inSamstag, 25. März, findet inSamstag, 25. März, findet inSamstag, 25. März, findet in
der Zeit von 14 bis 16.30 Uhrder Zeit von 14 bis 16.30 Uhrder Zeit von 14 bis 16.30 Uhrder Zeit von 14 bis 16.30 Uhrder Zeit von 14 bis 16.30 Uhr der
traditionelle Flohmarkt im
Familienzentrum „Seelkirchen“Familienzentrum „Seelkirchen“Familienzentrum „Seelkirchen“Familienzentrum „Seelkirchen“Familienzentrum „Seelkirchen“
in Neunkirchen - Birkenfeld statt.
Eltern des Familienzentrums
veranstalten diesen gut sortierten

KindersachenflohmarktKindersachenflohmarktKindersachenflohmarktKindersachenflohmarktKindersachenflohmarkt. Alle
Flohmarktliebhaber sind herzlich
eingeladen. Verkauft werden
Kinderbekleidung, Schuhe, Spiel-
sachen, Kinderbettwäsche, Kin-
derwagen, Kindersitze, Fahrzeuge
für Kinder, Kleinmöbel, Umstands-

mode und... und... und... Eine
Cafeteria mit Kuchen und Waffeln
rundet den Flohmarkt ab. DieDieDieDieDie
Cafeteria ist schon ab 13.30 UhrCafeteria ist schon ab 13.30 UhrCafeteria ist schon ab 13.30 UhrCafeteria ist schon ab 13.30 UhrCafeteria ist schon ab 13.30 Uhr
vor Beginn des Flohmarktesvor Beginn des Flohmarktesvor Beginn des Flohmarktesvor Beginn des Flohmarktesvor Beginn des Flohmarktes
geöffnetgeöffnetgeöffnetgeöffnetgeöffnet. 20 Prozent des Erlöses
kommen den Kindern der

Einrichtung zugute. Wer
Kindersachen verkaufen möchte,
kann sich gerne unter 02247
89632 oder aber auf der
Homepage www.seelkirchen.de
unter der Rubrik „Flohmarkt“
informieren und anmelden.

500.000 Gründe für mehr Digitalisierung im Sportverein
Rhein-Sieg-Kreis. Sportvereine
aufgepasst:
Das Land NRW stellt insgesamt
30 Millionen Euro EU-Fördermittel
zur Digitalisierung des Breiten-
sports zur Verfügung. Allein der
Kreissportbund Rhein-Sieg kann
500.000 Euro verteilen.

Förderanträge können ab sofort
gestellt werden. Sportvereine
können die Digitalisierungsför-
derung des Landes NRW nutzen,
um sich besser für die Zukunft
aufzustellen. Für die 530
Mitgliedsvereine des Kreissport-
bundes Rhein-Sieg (KSB) stehen

500.000 Euro aus dem Fördertopf
für Anschaffungen im Bereich der
Digitalisierung zur Verfügung. „Es
wird beinahe alles gefördert wird,
was zum Ausbau der digitalen
Vereinsverwaltung notwendig
ist“, erläutert KSB-Präsident
Wolfgang Müller.
Vor allem geht es um Hardware
wie Laptops, digitale White-
boards, Kameras oder Router
sowie in Teilen auch um Software.
Ebenfalls förderfähig ist digitale
Steuerungstechnik für u.a.
automatisierte Beleuchtung und
Heizungssteuerung. Ausge-

schlossen sind u.a. digitale
Anzeigetafeln oder die Erstellung
von Internetauftritten. Alle De-
tails sind auf der Homepage des
KSB unter www.ksb-rhein-sieg.de
zu finden. Wichtig: Die Antragsfrist
endet bereits am 10. März, sodass
interessierte Vereine ihren Antrag
zügig stellen müssen. Sie sollten
dies auf jeden Fall tun, findet
Müller: „Mit diesem Förder-
programm bietet sich unseren
Vereinen eine großartige Mög-
lichkeit, sich im Bereich Digita-
lisierung zukunftsfähig aufzu-
stellen!“
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BMC feiert Karneval

Neues vom Karnevalskomitee Pohlhausen v. 1962
Bund Deutscher Karneval
Liebe Karnevalsfreunde!
Endlich ist es wieder soweit
worauf wir uns seit langem gefreut
haben. Wir können in Pohlhausen
wieder Karneval feiern. Kamelle!

D’r Zoch kütt!
Der Karnevalsumzug geht am
Samstag, 18. Februar, um 16 Uhr los.
Ab 14 bis 20 Uhr gibt es in der
Dorfanlage einen Getränkeaus-

schank mit frisch gegrillter
Bratwurst im Brötchen.
Der Zoch steht unter dem Motto:
„In jode wie in schlechten Zeiten,
Freud un Fastelovend wollen wir

verbreiten.“
Wir freuen uns auf euren Besuch!
Karnevalskomitee Pohlhausen
... dreimal donnernd „Pohlhausen
Alaaf“

Am Samstag, 11. Februar,
veranstaltet der Bergische
Männerchor Mohlscheid seine
tradtionelle Karnevalssitzung.

Gefeiert wird ab 18.15 Uhr im
Gasthof Röttgen in Seelscheid.

Das Programm mit vielen tollen

und lokalen Kräften startet um
19 Uhr.

Eintrittskarten für diese tolle

Veranstaltung gibt es für 15 Euro
bei der Kreissparkasse und VR
Bank in Seelscheid, sowie bei
allen Sängern des BMC.
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Wohnraum ist knapp,
auch für Hummeln und andere Wildbienen
Im Seminar Nistkastenbau für
Hummeln dreht sich alles um die
plüschigen Verwandten unserer
Honigbiene. Dieses Seminar bietet
der Bienenzuchtverein Bechen
e.V. am 25. März an. Zwischen 10
und 14 Uhr lernen Sie im
theoretischen Teil etwas über die
Biologie unserer Hummeln kennen
und erhalten Tipps und Tricks zu
deren Ansiedelung. Anschließend
bauen Sie im praktischen Teil des
Seminars eigenhändig einen
Hummelnistkasten. Unsere
Referenten Ralf Thamm und Josef
Brand stehen Ihnen dabei zur
Seite.
Hummeln sind die plüschigen
Verwandten unserer Honigbiene.
Sie werden auch häufig
„Teddybären der Lüfte“ genannt.
Leider sind sie vom Aussterben
bedroht. Einige Arten sind in
Deutschland bereits ausge-
storben. Deshalb genießen
Hummeln den besonderen Schutz
der Bundesartenschutzverord-
nung. Sie dürfen nicht gefangen,
getötet und ihre Nester nicht
zerstört werden. Umsiedlungen

dürfen nur von besonders fach-
kundigen Personen mit Ausnah-
megenehmigung des zuständigen
Umweltamtes vorgenommen
werden.
Bedauerlicherweise finden Hum-

Hummelkasten. Foto: Maike BosbachHummelkasten. Foto: Maike BosbachHummelkasten. Foto: Maike BosbachHummelkasten. Foto: Maike BosbachHummelkasten. Foto: Maike Bosbach

meln in unserer aufgeräumten
Landschaft kaum noch natürliche
Nistplätze. Es ist daher wichtig,
den friedlichen Brummern geeig-
nete Nisthilfen zu bieten, denn
sie sind sehr wichtige Bestäuber.
Wenn Sie einen Beitrag hierzu
leisten wollen, dann sichern Sie
sich schnell auf unserer Homepage
https://www.bienenzuchtverein-
bechen.de
Ihren Platz im Seminar.

NeuNeuNeuNeuNeu: Die Anmeldung für das
Seminar „Bau eines Wildbie-
nenhotels“ am 6. Mai von 10 bis
15 Uhr ist ebenfalls seit kurzem
freigeschaltet. Auch die soge-

nannten Solitärbienen, die - wie
der Name schon sagt - ohne Staat
leben, brauchen unsere Hilfe in
Form von Nistplätzen. Der Semi-
narablauf ist ähnlich wie bei den
Nistkästen für Hummeln, zunächst
gibt es eine theoretische
Einführung in die Biologie der
Bienen und anschließend wird der
Bau der Hotels in (erweiterbarer)
Modulbauweise aus unter-
schiedlichen Materialien in Angriff
genommen.
Mehr über unsere Aktivitäten
erfahren Sie auf unserer Home-
page und auch bei Facebook oder
folgen Sie uns auf Instagram
@bienenzuchtverein_bechen.

Wildbienenhotel.Wildbienenhotel.Wildbienenhotel.Wildbienenhotel.Wildbienenhotel.
Foto: Rolf KaschytzaFoto: Rolf KaschytzaFoto: Rolf KaschytzaFoto: Rolf KaschytzaFoto: Rolf Kaschytza
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Feiern für den guten Zweck
Kleinste Karnevalssitzung im Bergischen: Jetzt Ticket reservieren
Odenthal - Kinder liegen Carsten
Brand besonders am Herzen,
deshalb veranstaltet er am
Mittwoch, 15. Februar, bereits
zum vierten Mal eine karne-
valistische Benefizveranstaltung,
deren Erlös dem Koopera-
tionsprojekt „Leben mit dem Tod
- Trauernde Familien begleiten“
sowie der freiwilligen Feuerwehr
Odenthal zugutekommen wird.
Die „kleinste Karnevalssitzung im

Bergischen“ erfreute sich vor
Corona immer großer Beliebtheit.
Rund 500 Gäste feierten in den
Räumlichkeiten des Friseursalons
„Coiffeure Brand“ auf der Sankt
Engelbert Straße 1 in Odenthal
für den guten Zweck. Und so soll
es auch in diesem Jahr wieder
werden.
Das bunte Rahmenprogramm der
Veranstaltung kann sich sehen
lassen und verspricht beste

Unterhaltung. Ab 16 Uhr geben
sich die Tollitäten die Klinke in
die Hand und sorgen mit ihren
Auftritten für einen unver-
gesslichen Abend. Darunter die
Flöckchen, Druckluft, einige
Dreigestirne, das Duo Pascal
Lüders, Blänk Notes, die Strunde
Pänz, die Steinenbrücker Schif-
fermädchen, die Voiswinkler
Zunftfüchse, die Voiswinkler
Spatzen, die Dürscheider Mellsäck

sowie Feuerwehrmann Kresse.
Die „kleinste Karnevalssitzung im
Bergischen“ ist eine öffentliche
Veranstaltung. Jeder der möchte,
kann mitfeiern und etwas für den
guten Zweck tun. Die Karten
kosten 10 Euro, können ab sofort
unter der Telefonnummer
02202/78123 vorbestellt und ab
dem 4. Februar um Salon auf der
St. Engelbert Straße 1 in Odenthal
abgeholt werden.

Jetzt Obstbäume richtig schneiden
Noch freie Plätze beim Seminar
Der Bienenzuchtverein Bechen
e.V. bietet am Karnevalssamstag
noch freie Plätze beim Seminar
„Baumschnitt an Hochstamm-
Obstbäumen“ an.
In dem Seminar von Obstbau-
Experte Hartmut Brückner (Po-

mologe) wird sowohl der Erzie-
hungsschnitt an jungen Bäumen
als auch der Pflegeschnitt an
älteren Obstbäumen gezeigt und
mit theoretischen Informationen
untermauert.
Wir starten am 18. Februar um 10

Uhr am Lehrbienenstand des
Bienenzuchtverein Bechen e.V. in
Kürten-Weier,
Zum Tierheim 1a in
51515 Kürten,
Ende wird gegen 14 Uhr sein.
Weiter Infos zu diesem Seminar

und auch zu vielen weiteren
Angeboten sowie das Anmel-
deformular finden Sie auf unserer
neuen Homepage unter
www.bienenzuchtverein-
bechen.de
im Kalender.
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Notdienste/
Bereitschaftsdienste

Freitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. FebruarFreitag, 10. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Samstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. FebruarSamstag, 11. Februar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Sonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. FebruarSonntag, 12. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 72, 53819 Neunkirchen-Seelscheid, 02247/920170

Montag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. FebruarMontag, 13. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Hauptstr. 32, 53819 Neunkirchen-Seelscheid (Neunkirchen),
02247 91790

Dienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. FebruarDienstag, 14. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Mittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. FebruarMittwoch, 15. Februar
Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz Max und Moritz ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 8, 53819 Neunkirchen (Seelscheid), 02247-300707

Donnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. FebruarDonnerstag, 16. Februar
Bergische Bergische Bergische Bergische Bergische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 44-46, 53804 Much, 02245/1498

Freitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. FebruarFreitag, 17. Februar
Hirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-ApothekeHirsch-Apotheke
Hauptstr. 24-26, 53804 Much, 02245/91920

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Dr.-Wirtz-Str. 3, 53804 Much, 02245/91650

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Hauptstr. 55, 51491 Overath, 02206/2223

Angaben ohne Gewähr

vom Handy (69 Ct./Min) 2283322833228332283322833
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
Tierarztpraxis Dipl. vet. med. Mohs
& Dr. med. vet. Ammon
0172 7010275
Sa 10.00 - 14.00 Uhr
So 12.00 - 14.00 Uhr
Tierarztpraxis RUMI-VET
Dr. M. Thumes, Much,
Großtiere 0151 72150543
Kleintiere 0179 7020969
Tierarztpraxis Dr. Winkler, Lohmar:
02246 - 912110
Tierklinik Köln-Porz 02203 - 33323
Tierklink Kaiserberg 0203 - 3053765
mobiler-Tiernotdienst24.de
0160 - 8811884
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
unter der Ruf-Nr. 01805 - 98670001805 - 98670001805 - 98670001805 - 98670001805 - 986700
können Sie den zahnärztlichen
Notdienst erfragen.
RettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienstRettungsdienst
Tel.: 112112112112112
Informationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale fürInformationszentrale für
VergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälleVergiftungsfälle
in der Universitätsklinik Bonn,
Tel.: 0228/192400228/192400228/192400228/192400228/19240.
NotrufNotrufNotrufNotrufNotruf
Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110Polizeinotruf: 110
Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:Feuerwehr und Rettungsdienst:
112112112112112
Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:Sprechstunden der Polizei Much:
Dienstags 10.00 - 11.00 Uhr
Donnerstags 16.00 - 17.00 Uhr
und nach Vereinbarung
TTTTTel.el.el.el.el. 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52 02245 - 91 71 0 + 91 71 52
Notdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWENotdienst RWE
Bei Stromausfall im Versorgungs-
netz erreichen Sie den
Störungsdienst der RWE Energie
AG unter der Telefon-Nr.:
0800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 440800 - 4 11 22 44.
Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.Bereitschaftsdienst Gas- u.
Wasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung MuchWasserversorgung Much
Den Bereitschaftsdienst der
rhenag erreichen Sie jederzeitjederzeitjederzeitjederzeitjederzeit
unter der Telefon-Nr.:
0800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 480800 - 648 48 48
AbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigungAbwasserbeseitigung
Bei Störungen im Bereich des
öffentlichen Abwassernetzes

wenden Sie sich während der
regulären Dienstzeiten bitte unter
der Nr. 02245 - 680 an den
Abwasserbetrieb der Gemeinde
Much.
Außerhalb der regulären Dienst-
zeiten nimmt der Aggerverband
Gummersbach Meldungen über
technische Störungen im öffent-
lichen Abwassernetz entgegen.
Die „Wasserleitstelle“ des Agger-
verbandes ist ständig besetzt und
unter der gebührenfreien Tel.Nr.
0800-7766655 zu erreichen.
Der Bereitschaftsdienst ist aus-
schließlich für Betriebsstörungen
im Bereich der öffentlichen Abwas-
seranlage zuständig. Bei Proble-
men an privaten Abwasser-
leitungen wenden Sie sich bitte
an eine Fachfirma Ihrer Wahl.
Anruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi MuchAnruf-Sammeltaxi Much
Das Anruf-Sammeltaxi erreichen
Sie unter folgender Telefon-
nummer: 02241/49999902241/49999902241/49999902241/49999902241/499999.
Erziehungs- undErziehungs- undErziehungs- undErziehungs- undErziehungs- und
Familienberatungsstelle imFamilienberatungsstelle imFamilienberatungsstelle imFamilienberatungsstelle imFamilienberatungsstelle im
JugendhilfezentrumJugendhilfezentrumJugendhilfezentrumJugendhilfezentrumJugendhilfezentrum
Die Erziehungsberatungsstelle
Siegburg bietet donnerstags von
9.00 - 12.00 Uhr eine offene
Sprechstunde für die Bürgerinnen
und Bürger der Gemeinde Much
im Jugendhilfezentrum in
Neunkirchen Hauptstr. 78 an. Die
Sprechstunde findet im Raum
E.04, Telefon 02247/ 921555521
statt.
Frauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen FrauenFrauen helfen Frauen
Frauenhaus Tel. 02241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 93402241/14 84 934

Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -Ärztlicher Bereitschaftsdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für116117 - die neue Nummer für
den Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienstden Notdienst
Die neue einheitliche Nummer
116117 gilt bundesweit,
funktioniert ohne Vorwahl und ist
für Patienten kostenlos.
Ambulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst MuchAmbulanter Hospizdienst Much
eeeee.V.V.V.V.V.....

Zuständig für Much/Neunkirchen-
Seelscheid und Ruppichteroth
Beratung und Unterstützung von
schwerstkranken Menschen und
deren Angehörige.
02245/618090
Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -Apothekennotdienst -
zentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummerzentrale Nummer
vom Festnetz (kostenfrei)
0800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 00228330800 - 0022833

Urlaub der
ortsansässigen Ärzte
Die Praxis von Jan Grothaus ist
vom 16. bis 21. Februar
geschlossen.
Die Praxis von Tara Osmann ist vom
13. bis 20. Februar geschlossen.
Die Die Die Die Die VVVVVertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen dieertretung übernehmen die
in der o.g. Zeit anwesenden Ärztein der o.g. Zeit anwesenden Ärztein der o.g. Zeit anwesenden Ärztein der o.g. Zeit anwesenden Ärztein der o.g. Zeit anwesenden Ärzte
vor Ort:vor Ort:vor Ort:vor Ort:vor Ort:

Jan Grothaus, Hauptstr. 21,
53804 Much, Tel.02245- 6103120
Iris Franken, Dorfstr. 22,
53804 Much, Tel. 02245-6991
Tara Osmann, Hauptstraße 37,
53804 Much, Tel. 02245-5353
Dirk Ueberhorst, Zanderstr. 18,
53804 Much, Tel. 02245-730
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Evangelische Veranstaltungen
Termine unter Vorbehalt: Bitte
erkundigen Sie sich bei den
jeweiligen Kirchengemeinden und
Einrichtungen, ob die Veran-
staltungen wie geplant stattfinden
können und es noch freie Plätze
gibt.
12.12.12.12.12. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 9.30 Uhr 9.30 Uhr 9.30 Uhr 9.30 Uhr 9.30 Uhr
Evangelische Gemeinde
Volberg-Forsbach-Rösrath
Christuskirche Forsbach,
Bensberger Straße 238,
51503 Rösrath

Mundart-GottesdienstMundart-GottesdienstMundart-GottesdienstMundart-GottesdienstMundart-Gottesdienst
Karnevalsgesellschaften sind mitKarnevalsgesellschaften sind mitKarnevalsgesellschaften sind mitKarnevalsgesellschaften sind mitKarnevalsgesellschaften sind mit
dabeidabeidabeidabeidabei
Zu einem Mundart-Gottesdienst
am Sonntag, 12. Februar, 9.30 Uhr,
laden Pfarrerin Erika Juckel und
Pastor Franz Gerards in die
Christuskirche, Bensberger Straße
238, ein.
Auch die Mitglieder der örtlichen
Karnevalsgesellschaften betei-
ligen sich an diesem Gottes-
dienst.

12.12.12.12.12. F F F F Februarebruarebruarebruarebruar,,,,, 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr 18 Uhr
Evangelische Kirchengemeinde
Bensberg
Kirche Kippekausen,
Am Rittersteg 1,
51427 Bergisch Gladbach-
Kippekausen
KKKKKonzert mit den onzert mit den onzert mit den onzert mit den onzert mit den TTTTTempelsingersempelsingersempelsingersempelsingersempelsingers
Chor aus Chor aus Chor aus Chor aus Chor aus Aachen singt GospelsAachen singt GospelsAachen singt GospelsAachen singt GospelsAachen singt Gospels
und Karnevalsliederund Karnevalsliederund Karnevalsliederund Karnevalsliederund Karnevalslieder
Die Tempelsingers aus Aachen
gestalten in der Evangelischen
Kirchengemeinde Bensberg am

Sonntag, 12. Februar, 18 Uhr
(Einlass 17.30 Uhr), einen
Konzertabend mit Gospels und
spirituellen Liedern. In der
Zeltkirche Kippekausen, Am
Rittersteg 1, kommen aber auch
die Kölschen Töne nicht zu kurz.
In einer Pause werden Getränke
angeboten. Der Eintritt ist frei,
um Spenden für die „Stiftung
Evangelische Zeltkirche Kippe-
kausen“ wird gebeten.
www.kirche-bensberg.de

20.000 Euro für ältere Menschen in Not
BürgerStiftungLohmar startet „Hilfe in Krisenzeiten“ - Weitere Spenden willkommen!
Erst Corona, dann Flutkata-
strophe, jetzt der schreckliche
Krieg in der Ukraine: Eine Krise
jagt die nächste. Und unter den
wirtschaftlichen Folgen leiden die
Menschen im Land und ebenso in
der Stadt Lohmar. Zwar hat der
Staat ein milliardenschweres
Hilfspaket geschnürt, dennoch
wissen vor allem jene, die an der
Armutsgrenze leben, nicht ein
noch aus. Die BürgerStiftung-
Lohmar hat deshalb ein neues
Projekt aufgelegt, das unter dem
Titel „Hilfe in Krisenzeiten“
Lohmarerinnen und Lohmarer
finanziell unterstützen soll.
„Viele Menschen wissen nicht,
wie sie angesichts der explo-
dierenden Kosten noch ihren
Lebensunterhalt bestreiten
sollen. Ihnen will die Stiftung
deshalb ein wenig unter die Arme
greifen“, erläutert Geschäfts-
führerin Gabriele Willscheid und
freut sich, dank einer großzügigen
Einzelspende von 20.000 Euro das
neue Projekt starten zu können.
Von der beträchtlichen Summe,
deren Spender*in nicht genannt
werden will, wurden inzwischen
jeweils 500 Euro an bedürftige
Seniorinnen und Senioren über-
wiesen. „Deren oft überschwäng-
liche Dankbarkeit“, so Gabriele
Willscheid, „zeigt, wie wichtig
diese Finanzspritzen sind.“ „Für
die erste Gruppe haben wir uns
für Wohngeldempfänger ent-

schieden, die älter als 60 Jahre
sind. Diese Menschen haben in
der Regel keine Chance, ihre
finanzielle Situation aus eigener
Kraft zu verbessern, sie brauchen
die Unterstützung am dringend-
sten“, ist die Geschäftsführerin
überzeugt.
„Aber das ist nur der Anfang“,
zeigt sich Gabriele Willscheid
optimistisch, weitere Gruppen in
Lohmar unterstützen zu können:
„Die jüngste Vergangenheit hat
gezeigt, dass die Menschen in
Lohmar überaus hilfsbereit sind.“
Die Geschäftsführerin ist deshalb
sicher, dass noch mehr Menschen,
die auf der Sonnenseite leben,
jenen helfen wollen, die im
Schatten ihr Dasein fristen. „Die
Schere zwischen Arm und Reich
klafft immer mehr auseinander,
wir können dazu beitragen, sie
ein wenig zu schließen“, appel-
liert Gabriele Willscheid einmal
mehr an die Spendenbereitschaft
in Lohmar. Als Beispiel nennt sie
die Energiekostenhilfe des
Bundes: „Viele sind in den Genuss
der Zuwendung gekommen, ohne
sie zu benötigen. Da wäre es doch
schön, wenn diese Menschen
etwas von dem Geld an die
wirklich notleidenden Menschen
abgäben.“ Denn, so fügt sie hinzu:
„Nur gemeinsam kommen wir
durch diese schweren Zeiten.“
Wer mithelfen will, kann eine
zweckgebundene Spende in

beliebiger Höhe unter dem Stich-
wort „Krisenhilfe“ auf das Konto
der BürgerStiftungLohmar bei der
VR-Bank Bonn/Rhein-Sieg, IBAN:
DE59 3706 9520 2106 7190 15,
überweisen.
„Wir garantieren, dass das Geld
ohne Abzug ausschließlich an

Bedürftige in Lohmar
weitergeleitet wird“, verspricht
die Geschäftsführerin. Für weitere
Fragen steht sie gerne telefonisch
unter 02246/9481158
oder per E-Mail an
info@buergerstiftunglohmar.de
zur Verfügung.
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Valentinstags-Angebot der Theatergemeinde Bonn
Das beste Geschenk für liebe Menschen? Gemeinsame Erlebnisse!
Bonn. Am 14. Februar ist
bekanntlich Valentinstag und
mancher macht sich im letzten
Moment auf die Suche nach einem
passenden Geschenk für seinen
Herzensmenschen.
Genau das bietet nun die Theater-
gemeinde Bonn an. Sie hat ein
kleines Paket mit drei Theater-
abenden geschnürt, das bis zum
Valentinstag gebucht werden
kann. Die drei darin enthaltenen
Stücke drehen sich um Liebe,
Sehnsucht und Beziehungen:
„Alte Liebe“ im Theater Die
Pathologie (Feb./März 2023),
„Sailors - Eine berauschende
Nacht an Land“ im GOP. Varieté-
Theater Bonn (März/April 2023)
und „Kerle im Herbst“auf der

Außenbühne des Kleinen Theaters
Bad Godesberg (Juni 2023).
Der Abo-Preis beträgt für zwei
Personen nur zweihundert Euro
und umfasst eine automatisch
zum 30. Juni auslaufende Mit-
gliedschaft in der Theater-
gemeinde mit einigen Bonbons:
So gibt es gratis die KulturCard,
die Vergünstigungen bei vielen
Museen und anderen Kultur-
einrichtungen in Bonn und
Umgebung bietet sowie den Bezug
von drei Ausgaben des Thea-
tergemeinde-Magazins „kultur“.
Das Mini-Abo findet sich auf der
Website der Theatergemeinde
Bonn
(www.theatergemeinde-bonn.de):
Valentinstag-Abo Nr. 142. Symbolbild - Quelle: pixabay.deSymbolbild - Quelle: pixabay.deSymbolbild - Quelle: pixabay.deSymbolbild - Quelle: pixabay.deSymbolbild - Quelle: pixabay.de

Entspannungstraining für Frauen* Präventionskurs
Zur Ruhe kommen, entspannen,
abschalten können, das wünschen
sich viele von uns. In diesem
Training wird die Progressive
Muskelentspannung (PME)
erlernt. Die Technik hilft, all-
tägliche Stresssituationen besser
zu bewältigen.
Nach dem Training in ungestörter
Atmosphäre soll die Technik
gezielt in Alltagssituationen über-
nommen und eingeübt werden.

Neben der progressiven Muskel-
entspannung sind folgende Ver-
fahren im Training verankert:
Achtsamkeitsübungen, Atem-
übungen und Fantasiereisen.
Dieser Kurs ist von der Kran-
kenkasse als Präventionskurs
zertifiziert. Krankenkassen betei-
ligen sich an Präventionskursen
bis zu 80 Prozent. Am Ende des
Kurses wird eine Teilnahme-
bescheinigung mit Erstattungs-

vordruck ausgehändigt, die bei der
Krankenkasse eingereicht werden
kann.
Bitte kommen Sie in bequemer
Kleidung und bringen warme
Socken mit.
LeitungLeitungLeitungLeitungLeitung Zuleydy Carolina Reyes
Reyes,,,,, Psychologin B. Sc. -
Zertifizierte Kursleiterin in
Progressiver Muskelrelaxation
TTTTTermineermineermineermineermine 23. Februar | 2. | 9. | 16. |
23. | 30.März | 6. | 13. April

ZeitZeitZeitZeitZeit
17 bis 18.30 Uhr
KostenKostenKostenKostenKosten 100,- EUR, Erstattung über
die Krankenkasse möglich
OrtOrtOrtOrtOrt Frauenzentrum Troisdorf,
Barrierefreie Zweigstelle,
Alte Poststr. 18, 53840 Troisdorf
AnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldungAnmeldung
bis 16.Februar unter 02241-72250
oder
beratung@
frauenzentrum-troisdorf.de

Kaldauen knatsch verdötsch
Am 11. Februar11. Februar11. Februar11. Februar11. Februar jet et widder los.
Die KG Rot-Weiß lädt alle Jecken
Kaldauer Bürgerinnen und Bürger
zu ihrer 10.10.10.10.10.     VVVVVeedelspartyeedelspartyeedelspartyeedelspartyeedelsparty ins
Heinz Böttner-Haus ein.
Um 19.11 Uhr (Einlass 18 Uhr) ist
es so weit, die Konfettikanonen
sind scharf - und das Bierchen
kalt gestellt. Natürlich gibt es
auch etwas zu Essen und ein tolles
Programm. Kurzentschlossene
können noch Restkarten an der
Abendkasse erwerben.
(Eintrittspreis 16 Euro) Die KG
freut sich auch SieSieSieSieSie begrüßen zu
können.
Am 19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar19. Februar setzt sich um 1313131313
Uhr unser Uhr unser Uhr unser Uhr unser Uhr unser VVVVVeedelszoch unter dereedelszoch unter dereedelszoch unter dereedelszoch unter dereedelszoch unter der
Leitung der BürgergemeinschaftLeitung der BürgergemeinschaftLeitung der BürgergemeinschaftLeitung der BürgergemeinschaftLeitung der Bürgergemeinschaft
KaldauenKaldauenKaldauenKaldauenKaldauen in Bewegung. Mit Hilfe
unserer Mitglieder und der
überaus guten Zusammenarbeit
mit den Mitarbeitern des

Ordnungsamtes Siegburg ist es
trotz allen Unkenrufen gelungen
einen etwas kleineren aber feinen
Umzug für Kaldauen zu
organisieren, so Rita Schubert,
Vorsitzende der
Bürgergemeinschaft. Auch das
diesjährige Prinzenpaar mit
seinem Gefolge hat sich
angemeldet und wird die Parade
in der Nische der Bushaltestelle
„Kaldauen Post“ an der
Hauptstrasse abnehmen, darauf
freuen wir uns sehr. Um einen
möglichst reibungslosen Umzug
zu gewährleisten möchten wir die
Anwohner am Zugweg bitten, ihre
Autos in der Zeit von 13 bis 15
Uhr nicht auf den Straßen zu
parken und bitten um Verständnis.
Da unser schöner Ortsteil
gastronomisch leider nicht mehr
so gut aufgestellt ist haben es

sich die Jungs und Mädels derderderderder
Löschgruppe Siegburg OstLöschgruppe Siegburg OstLöschgruppe Siegburg OstLöschgruppe Siegburg OstLöschgruppe Siegburg Ost
Kaldauen/StallbergKaldauen/StallbergKaldauen/StallbergKaldauen/StallbergKaldauen/Stallberg nicht nehmen
lassen und für alle Narren groß
und klein, alt und jung ab 14 Uhr
eine tolle After Zoch-PAfter Zoch-PAfter Zoch-PAfter Zoch-PAfter Zoch-Partyartyartyartyarty auf die
Beine gestellt. Für den kleinen
Mindestverzehr von 10 Euro für

Erwachsene (Kinder
ausgenommen) können wir alle
gemeinsam weiter feiern. Es wäre
ganz toll, wenn sich viele Jecken
auf machen um den krönenden
Abschluss bei der Party unserer
Feuerwehr zu machen
Dreimol Kaldauen Alaaf.
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Nachhaltigkeit zahlt sich aus, auch für die Umwelt
zahlt positiv auf den CO2-
Fußabdruck eines Wohn-
gebäudes ein.
Nebenkosten senkenNebenkosten senkenNebenkosten senkenNebenkosten senkenNebenkosten senken
Angesichts hoher Preise für Öl,
Gas und Strom können Bauherren
durch nachhaltiges Modernisieren
den Energieverbrauch und damit
langfristig auch Kosten senken.
Klassische Maßnahmen sind etwa
die Dämmung der Gebäudehülle
und der Fensteraustausch. Die
Außendämmung eines Gebäudes
kostet zwischen 100 und 200 Euro
pro Quadratmeter, moderne
Wärmeschutzfenster schlagen mit
je 500 bis 780 Euro zu Buche. „In
acht bis 15 Jahren haben sich
diese Maßnahmen amortisiert“,
sagt der BHW Experte, „und als
angenehmer Nebeneffekt steigt
die Wohnqualität deutlich.“ Auch
der Einbau eines modernen
Heizkessels, einer Wärmepumpe
oder einer Solarthermie-Anlage

Ressourcen und Energie sind
kostbar und auf unserem Planeten
nicht mehr unbegrenzt verfügbar.
Das sollten Bauherren auch beim
Bau oder der Modernisierung
ihres Hauses berücksichtigen. Die
Investition in eine Sanierung oder
energetische Maßnahmen wird
belohnt, mit geringeren Be-
triebskosten, staatlichen Förde-
rungen und einer Wertsteigerung
der Immobilie.
Neue Fenster, Solarthermie oder
Brennwertkessel - wer sich beim
Bauen und Modernisieren für
Nachhaltigkeit entscheidet, tut
nicht nur etwas für die Umwelt.
„Bei Bestandsbauten führt die
ökologische und energetische
Sanierung zur deutlichen Wert-
steigerung des Gebäudes“,
bestätigt Krzysztof Pompa von
der BHW Bausparkasse. Auch
der Einsatz von recycelten oder
recyclingfähigen Baustoffen

fährt die Energiekosten deutlich
herunter und gleichzeitig den
Wohnstandard hoch.
Fachberatung und FörderungFachberatung und FörderungFachberatung und FörderungFachberatung und FörderungFachberatung und Förderung
Bei allen Bauvorhaben ist der Rat
von Fachleuten wie Energie-
beratern bares Geld wert. Sie

kennen staatliche und regionale
Fördertöpfe. So bezuschusst der
Bund zum Beispiel den Austausch
alter Heizungsanlagen. Auch für
die Beratung zur energetischen
Sanierung gibt es Zuschüsse.
(BHW)

Vorausschauende Investitionen reduzieren auch die „2. Miete“Vorausschauende Investitionen reduzieren auch die „2. Miete“Vorausschauende Investitionen reduzieren auch die „2. Miete“Vorausschauende Investitionen reduzieren auch die „2. Miete“Vorausschauende Investitionen reduzieren auch die „2. Miete“
Foto: DZ-4 GmbH / Christian Suhr / BHW BausparkasseFoto: DZ-4 GmbH / Christian Suhr / BHW BausparkasseFoto: DZ-4 GmbH / Christian Suhr / BHW BausparkasseFoto: DZ-4 GmbH / Christian Suhr / BHW BausparkasseFoto: DZ-4 GmbH / Christian Suhr / BHW Bausparkasse
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Langlebiger Naturholzboden
Mit der richtigen Pflege glänzt Parkett auch noch nach Jahrzehnten
Ein Parkettboden lässt sich gut
mit einem Massivholzmöbel
vergleichen: Er wird jeden Tag aufs
Neue gebraucht, hin und wieder
arg beansprucht, aber bestenfalls
soll er auch noch nach Jahrzehnten
strahlen wie am ersten Tag. „All
dies ist kein Problem, wenn die
anfängliche Qualität stimmt und
der Boden regelmäßig richtig
gepflegt wird“, sagt Michael
Schmid, Vorsitzender des Ver-
bandes der deutschen Parkett-
industrie (vdp).
Parkettböden werden je nach Lage
im Gebäude sowie Anzahl der
Bewohner unterschiedlich stark
beansprucht. Daher sollte die
Robustheit des Parketts sowie
sein Pflegerhythmus an die

Nutzung des Raumes angepasst
sein: „Ein Parkettboden im
Eingangsbereich der Wohnung ist
durch Schuhe, Schmutz & Co. öfter
und intensiver gefordert als der
Boden im Schlafzimmer -
entsprechend pflegebedürftiger
ist das Holz“, so Schmid. Doch
wie genau sieht das perfekte
Pflegeprogramm für einen edlen
Holzboden aus? „Ausgangspunkt
sind immer die Pflegehinweise des
Parkettherstellers oder -verle-
gers. Deren Expertenwissen hilft
bei der Auswahl der richtigen
Mittel zum Reinigen und
Instandhalten des natürlichen
Bodens“, so der vdp-Vorsitzende.
Erst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die PflegeErst die Reinigung, dann die Pflege
Bevor es an die Pflege geht, muss

der Schmutz runter. Mit einem
Besen aus weichen Borsten oder
einem Staubsauger mit weichem
Parkett-Aufsatz werden Staub,
Schmutz und grobe Partikel
entfernt. So wie bei Massivholz-
möbeln sollte auch die Parkett-
oberfläche anschließend mit
einem nebelfeuchten Mopp
gewischt werden. „Beim feuchten
Wischen gilt es, immer ein zur
Oberfläche passendes Reinigungs-
mittel zu verwenden. Zum Beispiel
darf geöltes Parkett nicht mit
einem Mittel für lackierten Boden
gereinigt werden“, sagt der
Experte. Ebenfalls sollten keine
universellen Allzweckreiniger
eingesetzt werden. „Diese
könnten die Oberfläche sogar
beschädigen, anstatt sie zu
reinigen“, so Schmid weiter.
Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?Öl oder Lack?
Wenn die Oberfläche des Parketts
nach Jahren der Nutzung eine
umfassende Überarbeitung be-
nötigt, ist das richtige Öl oder
Hartwachs-Öl beziehungsweise
der passende Lack erforderlich.
„Es ist wichtig, dass der
ursprüngliche Oberflächenschutz
wieder zum Einsatz kommt, da Öl
nicht auf Lack hält und
umgekehrt“, so Schmid. Geölte
Oberflächen bieten hier den
Vorteil, dass sich diese direkt nach
der Reinigung einfach mit einem
neuen Ölauftrag wieder auf-
frischen lassen. Bei lackierten
Oberflächen ist die Erneuerung oft
deutlich aufwendiger.

Beim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendesBeim feuchten Wischen gilt es, immer ein zur Oberfläche passendes
Reinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/JasoReinigungsmittel zu verwenden. Foto: vdp/Jaso

Bei noch unbehandelten Böden
kann zwischen einem atmungs-
aktiven Finish mit Öl oder einem
langfristig versiegelnden Lack
entschieden werden. Der Vorteil
von Öl: Die Poren des Holzes
bleiben dauerhaft offen, sodass
der natürliche Boden positiven
Einfluss auf die Raumfeuchte und
Raumluftqualität nimmt. Außer-
dem hebt Öl die Maserung des
Holzes stärker hervor als Lack.
Der Nachteil: Die Pflege ist etwas
aufwendiger, denn der Boden
sollte regelmäßig mit Öl nach-
bearbeitet werden. Hier kommen
Hartwachs-Öle ins Spiel: sie lassen
den Boden offenporig, brauchen
aber seltener eine Nachbear-
beitung. Eine Parkettversiegelung
mit Lack dagegen nimmt dem Holz
die feuchtigkeitsregulierende
Wirkung, allerdings ist der Boden
langfristig geschützt und weniger
pflegeintensiv.
Zum Abschluss hat Michael
Schmid noch einen Tipp für das
Ausbessern eines beanspruchten
Parkettbodens: „Sollten sich
kleine Kerben oder Dellen auf der
Holzoberfläche finden, können
diese mit speziellen Hartwachsen
kaschiert werden. Die Hartwachse
gibt es in allen denkbaren
Holztönen und können mit etwas
handwerklichem Geschick mühe-
los aufgebracht werden.“ So
glänzt der Parkettboden dann
garantiert auch noch nach
Jahrzehnten.
(vdp/rs)
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Wir bieten Modernisierung aus einer Hand! 

Haustüren: Die Visitenkarte des Hauses
Darauf kommt es bei der Auswahl an
Reine Funktionalität, um ins Haus
und nach draußen zu gelangen,
war gestern - Immer mehr
Bauherren sehen die Haustür als
elementares Gestaltungselement
der eigenen vier Wände, berichtet
der Verband Fenster und Fassade
(VFF). Folgende Faktoren haben
Einfluss auf die Auswahl der
passenden Tür.
Ganz oben auf der Prioritätenliste
vieler Kunden stehen natürlich
Sicherheit und Energieeffizienz
beziehungsweise Luftdichtheit,
weiß VFF-Geschäftsführer Frank
Lange. „Darüber hinaus werden
aber auch Ästhetik und Komfort
für den Eingangsbereich immer
wichtiger. Mit der Wahl des
Haustüren-Designs wird wie mit
dem gesamten Eigenheim der

Natürlich anmutende Tür in modernem Design. Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenNatürlich anmutende Tür in modernem Design. Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenNatürlich anmutende Tür in modernem Design. Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenNatürlich anmutende Tür in modernem Design. Foto: VFF/Aldra Fenster & TürenNatürlich anmutende Tür in modernem Design. Foto: VFF/Aldra Fenster & Türen>>
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eigenen, individuellen Persön-
lichkeit Ausdruck verliehen.“
Schlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sindSchlanke, helle Elemente sind
gefragtgefragtgefragtgefragtgefragt
Viele Haustürmodelle zeichnen
sich heute durch ihre Gerad-
linigkeit sowie einen schlichten,
aber durchdachten Auftritt aus.
Weniger ist mehr, ist das Motto
der Stunde. Dafür sorgen unter
anderem flächenbündige Füllun-
gen und natürlich anmutende
Oberflächen zum Beispiel aus
Stein oder Holz. Aber auch soge-
nannter Art-Beton, der mit ab-
weichender Oberflächenstruktur
aus jeder Haustür ein Unikat
macht, ist zunehmend gefragt.
Immer wichtiger wird vielen
Kunden außerdem, dass reichlich
Tageslicht durch die Haustür ins
Innere der Wohnung gelangt - ein
Trend, der bei Fenstern und
Fenstertüren schon seit Jahren zu
beobachten ist. „Sehr beliebt sind
deshalb großzügig dimensionierte
Hauseingänge mit Ganzglas-
teilen, die für ein harmonisches
Gesamtbild sorgen“, berichtet
Lange. Mattierte Gläser, die viel

heitstechnik hat sich viel getan.
SmartHome-Technologien liegen
auch an der Haustür im Trend, wie
beispielsweise Fingerprint-Syste-
me, Einlasskontrollen oder Video-
systeme, die dezent in den Türgriff
integriert werden können. Zusätz-
lich sind ausgeklügelte Automa-
tik-Verriegelungen erhältlich.
Diese werden aktiviert, sobald die
Haustür ins Schloss fällt. Die
Sorge, nicht abgeschlossen zu
haben, gehört damit der
Vergangenheit an.
Nachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zuNachhaltigkeit kommt nicht zu
kurzkurzkurzkurzkurz
Moderne Energieeinsparverord-
nungen stellen hohe Ansprüche
an Bauherren und Sanierer. Hinzu
kommen die steigenden Energie-
kosten. „Immer mehr Kunden
wünschen sich deshalb neben
perfekt gedämmten Fenstern auch

Licht hereinlassen, aber gleich-
zeitig die Privatsphäre schützen,
sind ebenfalls beliebt.
Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das Sicherheit weiterhin das A und OA und OA und OA und OA und O
Im Bereich der digitalen Sicher-

eine Haustür, an der möglichst
wenig Wärme verloren geht“, so
der VFF-Geschäftsführer. Erreicht
wird diese Energieeffizienz mo-
derner Haustüren durch eine
besonders gute Wärmedämmung
der Profile, durch hochwertige
Füllungen und zum Beispiel mit
doppelt oder gar dreifach-
verglasten Isoliergläsern. „Und
wer sich schließlich ganz im Sinne
der Zukunftsfähigkeit der eigenen
vier Wände auch noch für eine
barrierefreie Ausführung entschei-
det, der kann sicher sein, dass
die gewählte Haustür ihren Dienst
lange und zuverlässig verrichten
wird, ohne dass die Themen
Ästhetik und Komfort zu kurz
kommen“, schließt Lange.
Weitere Informationen unter
fenster-können-mehr.de
(VFF)

Haustür mit raffinierter LED-Beleuchtung. Foto: VFF/RODENBERG TürsystemeHaustür mit raffinierter LED-Beleuchtung. Foto: VFF/RODENBERG TürsystemeHaustür mit raffinierter LED-Beleuchtung. Foto: VFF/RODENBERG TürsystemeHaustür mit raffinierter LED-Beleuchtung. Foto: VFF/RODENBERG TürsystemeHaustür mit raffinierter LED-Beleuchtung. Foto: VFF/RODENBERG Türsysteme
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Keller statt Dachgeschoss
Ein effizienter Plan für den Hausbau am Hang
Hanggrundstücke beheimaten viele
exklusive Villen und Traumhäuser -
gerade Südhange mit reichlich
Sonnenstunden und Weitblick sind
bei Bauherren beliebt. Die meisten
Häuser am Hang gründen dabei auf
einem robusten Kellergeschoss. Der
Vorsitzende der Gütegemeinschaft
Fertigkeller (GÜF), Dirk Wetzel,
erklärt: „Ein fachmännisch ausge-
führter Keller verleiht Häusern in
Hanglage dauerhaft die erfor-
derliche Stabilität und Sicherheit
auch bei anspruchsvollen Bodenver-
hältnissen. Gleichzeitig bieten mo-
derne Wohnkeller komfortablen
Lebensraum, der ein Dachgeschoss
in vielen Fällen entbehrlich macht -
zumal sich ein Keller fast immer
deutlich kostengünstiger realisie-
ren lässt.“
Die meisten Grundrisse bei Einfami-
lienhäusern sehen im Erdgeschoss
die Gemeinschaftsräume zum Ko-
chen, Essen und Wohnen vor, und im
Obergeschoss Schlaf-, Kinder- und
Badezimmer. „Ein Hausbau am Hang
lädt dazu ein, diese klassische
Aufteilung neu zu denken“, so
Wetzel. Zum Beispiel könnten die
Schlafräume auch gut im Unter-
geschoss aufgehoben sein, denn die
etwas kühleren Temperaturen seien
hier im Sommer von Vorteil und fielen
im Winter weniger ins Gewicht, da
viele Menschen ihr Schlaf-zimmer
ohnehin kaum heizen. Zum Kochen,
Essen und Wohnen sowie Arbeiten
bietet das Erdgeschoss eines Hang-
hauses reichlich Platz sowie die
Möglichkeit einer direkten Verbin-
dung nach draußen, zum Beispiel
mit Balkon oder Sonnenterrasse in
Richtung Tal. Der Hauseingang kann
je nach Wege- und Straßenführung
im Erdgeschoss oder Keller liegen.
Eine Erschließung über das Keller-
geschoss für alle wichtigen Versor-
gungsleitungen bietet den Vorteil,
dass diese einen kurzen Weg bis in
den Technikraum haben und so im
Bedarfsfall bestmöglich zugänglich
sind.
Hausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zumHausplanung vom Sockel bis zum
DachfirstDachfirstDachfirstDachfirstDachfirst
Grundsätzlich empfiehlt der GÜF-
Vorsitzende, bei der Hausplanung
am Hang und auch auf ebenem
Terrain ganz unten anzufangen:
„Ausgangspunkt jeder Hauspla-
nung sollten immer eine fundierte

Bedarfsanalyse der Baufamilie
sowie ein fachlich sauber ausge-
führtes geologisches Gutachten
sein - bei Häusern mit Fundament-
platte ebenso wie bei Häusern mit
Keller“, so Wetzel. So mancher
Bauherr sei schon vor Beginn der
Detailplanung mit dem Haus-
hersteller gedanklich auf ein
Obergeschoss festgelegt - unge-
achtet und auch unwissend des
Aufwands und der Kosten, die für
Erdarbeiten und Gründungsmaß-
nahmen fällig werden. Sinnvoller
sei es, diese Kosten so früh wie
möglich ins Verhältnis zu setzen
zu einer Alternative mit Wohn-
keller, der möglicherweise nicht
nur das Obergeschoss einspart,
sondern auch den Tiefbau ein-
facher gestaltet als es bei einer
Fundamentplatte der Fall wäre.
„Längst nicht alle Bauherren
wissen, dass ein Keller gerade bei
Hanggrundstücken meist die
sicherste und gleichzeitig
effizienteste Lösung für das
gesamte Bauvorhaben ist“, stellt
der Fachmann immer wieder fest
und rät Bauinteressierten daher,
gezielt nach den Möglichkeiten
und nach den Kosten einer
vollständigen oder teilweisen
Unterkellerung zu fragen. „Sowohl
der Haushersteller als auch ein
Kellerbauer können hierzu auf
Grundlage des Bodengutachtens
und den individuellen Wünschen
der Baufamilie hilfreiche Anre-
gungen für eine gesamtheitliche
und zukunftssichere Gebäude-
planung geben.“ Nicht zuletzt mit

Blick auf die steigenden Kosten
für viele Baumaterialien und vor
allem für Baugrundstücke sei eine
effiziente Planung der Schlüssel

Ein Wohnkeller ist ein sicheres und komfortables Fundament für einenEin Wohnkeller ist ein sicheres und komfortables Fundament für einenEin Wohnkeller ist ein sicheres und komfortables Fundament für einenEin Wohnkeller ist ein sicheres und komfortables Fundament für einenEin Wohnkeller ist ein sicheres und komfortables Fundament für einen
effizienten Hausbau am Hang. Foto: GÜF/Glatthaar Keller/OKALeffizienten Hausbau am Hang. Foto: GÜF/Glatthaar Keller/OKALeffizienten Hausbau am Hang. Foto: GÜF/Glatthaar Keller/OKALeffizienten Hausbau am Hang. Foto: GÜF/Glatthaar Keller/OKALeffizienten Hausbau am Hang. Foto: GÜF/Glatthaar Keller/OKAL

zu einem erfolgreichen Bauvor-
haben und einer langfristig zufrie-
denstellenden Wohnsituation,
schließt Wetzel. (GÜF/FT)
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Ausbildung mit Potenzial - auch bei Startschwierigkeiten
In Gesundheitsunternehmen bieten sich viele interessante Berufsperspektiven

die Arbeit ist vielfältig und steht
im Mittelpunkt der Produktion.
Weiterqualifizierungen etwa zum
Produktionstechniker bieten at-
traktive Aufstiegsmöglichkeiten.
Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Nach dem Abschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in denAbschluss gleich in den
JobJobJobJobJob
Chemikant ist aber nicht der einzige
spannende Beruf in dieser Branche.
So bildet das Gesundheitsunter-
nehmen Sanofi junge Frauen und
Männer in 19 verschiedenen Profes-
sionen aus - von Pharmakanten
über Chemie- und Biologielaboran-
ten, Fachlageristen, verschiedene
kaufmännische Spezialisierungen
bis zu Mechatronikern, Elektroni-
kern oder Fachinformatikern. Nach
dem Abschluss können die Absol-
venten und Absolventinnen dann
direkt in den verschiedenen Be-
trieben, Laboren und Abteilungen
starten. Wer sich für eine Ausbildung
interessiert, findet alle Informa-
tionen dazu unter
www.sanofi.de. Um junge Menschen
zu fördern, deren Lebensweg nicht
geradlinig verlaufen ist, die
Problem-situationen bewältigen
mussten und deshalb keinen oder
nur einen notenmäßig ungünstigen
Schulabschluss haben, nimmt das
Unternehmen außerdem an einem
besonderen Programm teil:
„StartPlus“ bietet eine neun-
monatige Vor-Ausbildung, die das
Schließen schulischer Lücken mit
einer praxisorientierten Berufs-
orientierung verbindet
Gute Chancen auch beiGute Chancen auch beiGute Chancen auch beiGute Chancen auch beiGute Chancen auch bei
StartschwierigkeitenStartschwierigkeitenStartschwierigkeitenStartschwierigkeitenStartschwierigkeiten
Der Clou dabei: Die Jugendlichen

beginnen das Programm, ohne zu
wissen, welcher Ausbildungsberuf
dabei herauskommt. So können sie
sich ausprobieren und herausfinden,
was ihnen liegt: eher das tech-
nische oder elektrotechnische Um-
feld, das Handwerk, die Mecha-
nikerberufe, das Labor? Oder wie
sieht es aus mit Chemikant oder
Pharmakant? Wer das StartPlus-
Programm erfolgreich absolviert,
auf den wartet ein passender
Ausbildungsplatz. Und die Erfolgs-
quote ist hoch: In den vergangenen
zehn Jahren haben im Schnitt neun
von zehn Teilnehmenden nach
Abschluss des Projekts eine Aus-
bildung im Unternehmen begonnen.
(djd)

Eine qualifizierte Ausbildung
bietet heute beste Chancen für
den Start in ein erfolgreiches
Berufsleben, denn Fachkräfte
werden überall gebraucht. Oft
fallen Schulabgängern bei der
Suche nach der passenden Stelle
aber nur die gängigen Berufe etwa
in Handwerk, Handel und Pflege
ein. Dabei gibt es viele weitere
Ausbildungen, die auch sehr gute

berufliche Perspektiven bieten -
zum Beispiel die zum Chemi-
kanten in der pharmazeutischen
Produktion. Chemikanten kon-
trollieren die komplexen Prozesse,
mit denen aus Rohstoffen Vor-
produkte und aus Vorprodukten
fertige Medikamente werden.
Anlagen per Hand schalten oder
vom Leitstand aus überwachen,
Ventile umlegen, Proben ziehen -

Ausbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft wenigerAusbildungsberufe in der pharmazeutischen Produktion sind oft weniger
bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.bekannt, bieten aber gute Perspektiven.
Foto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan ImagesFoto: djd/Sanofi/Getty Images/Astrakan Images

Im Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werdenIm Programm „StartPlus“ werden
junge Menschen mit  S tar t -junge Menschen mit  S tar t -junge Menschen mit  S tar t -junge Menschen mit  S tar t -junge Menschen mit  S tar t -
schwierigkeiten beim Start in eineschwierigkeiten beim Start in eineschwierigkeiten beim Start in eineschwierigkeiten beim Start in eineschwierigkeiten beim Start in eine
qualifizierte Ausbildung unter-qualifizierte Ausbildung unter-qualifizierte Ausbildung unter-qualifizierte Ausbildung unter-qualifizierte Ausbildung unter-
stützt. Foto: djd/Sanofi/stützt. Foto: djd/Sanofi/stützt. Foto: djd/Sanofi/stützt. Foto: djd/Sanofi/stützt. Foto: djd/Sanofi/
Getty Images/YinYangGetty Images/YinYangGetty Images/YinYangGetty Images/YinYangGetty Images/YinYang
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Wir suchen zur  
Erweiterung unseres Teams: 

Aushilfen  
auf Mini-Job-Basis im Bereich  
Konfektionieren (Etikettieren, Bedrucken  
und Verpacken von Kunststoffteilen)  
keine Vorkenntnisse erforderlich

Feinwerkmechaniker/in  
Fachrichtung Werkzeugbau  
mit abgeschlossener Ausbildung in Vollzeit

Auszubildende/r  
Feinwerkmechaniker/in 
Fachrichtung Werkzeugbau 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: 
Frau Sandra Rautenbach, Tel. 02245 890413 
s.rautenbach@vollmar-werkzeugbau.de

Vollmar Werkzeugbau GmbH & Co. KG 
Erlen 6, 53804 Much

Arbeiten wie ich will
Direktvertrieb bietet flexible Bedingungen und gute Chancen für Quereinsteiger
Zu Hause mit Freunden einen
fröhlichen Abend verbringen und
neue Produkte in aller Ruhe
ausprobieren, bevor die Kauf-
entscheidung fällt. Shopping in
den eigenen vier Wänden boomt,
persönliche Beratungsgespräche
und private Verkaufspartys stehen
hoch im Kurs. Dies zeigt die
aktuelle Marktstudie zum
Direktvertrieb in Deutschland, die
in Zusammenarbeit mit Prof. Dr.
Florian Kraus von der Universität
Mannheim erstellt wurde. Über
905.000 Personen waren demnach
2021 deutschlandweit in dieser
Branche tätig, ob als Haupt-
erwerb, in Teilzeit oder als
zusätzliche Einnahmemöglichkeit.
Die Zahl der Vertriebspartner ist
laut Studie innerhalb von zehn
Jahren um rund 40 Prozent
gestiegen - auch in der Zukunft
sehen Experten attraktive
Perspektiven für Seiten- und
Neueinsteiger.
Flexibel und selbstbestimmtFlexibel und selbstbestimmtFlexibel und selbstbestimmtFlexibel und selbstbestimmtFlexibel und selbstbestimmt
arbeitenarbeitenarbeitenarbeitenarbeiten
Ein Grund, warum der Direkt-
vertrieb für Jobsuchende so
attraktiv ist: Der Verkauf zu Hause

hat sich erneut als krisenfest
erwiesen. Die Studie der Uni-
versität Mannheim zeigt, dass der
Umsatz 2021 im Vergleich zum
Vorjahr um 1,9 Prozent auf 19,07
Milliarden Euro angestiegen ist -
trotz Pandemie und Liefereng-
pässen. Die Mitgliedsunterneh-
men im Bundesverband Direkt-
vertrieb Deutschland e.V. (BDD)
berichten sogar von einem
Umsatzplus von 11,7 Prozent.
Wichtige Gründe für den Einstieg
sind die Sympathie für das Unter-
nehmen sowie die Verdienst-
möglichkeiten. Viele entscheiden
sich für diese selbstständige
Tätigkeit, da sie die Produkte einer
Marke ohnehin bereits kennen
und schätzen. Ein weiterer Vorteil
ist die hohe zeitliche Flexibilität:
Umfang und Arbeitszeiten lassen
sich eigenverantwortlich gestal-
ten, neben den Besuchen bei
Kunden gewinnt auch die digitale
Beratung stark an Bedeutung.
„Das macht die Karriere im
Direktvertrieb für alle interessant,
die Beruf und Familie besser
miteinander vereinbaren möchten

Beruf und Familie lassen sich bei Tätigkeiten im Direktvertrieb gutBeruf und Familie lassen sich bei Tätigkeiten im Direktvertrieb gutBeruf und Familie lassen sich bei Tätigkeiten im Direktvertrieb gutBeruf und Familie lassen sich bei Tätigkeiten im Direktvertrieb gutBeruf und Familie lassen sich bei Tätigkeiten im Direktvertrieb gut
miteinander vereinen. Arbeitszeiten sind flexibel, auch die Onlineberatungmiteinander vereinen. Arbeitszeiten sind flexibel, auch die Onlineberatungmiteinander vereinen. Arbeitszeiten sind flexibel, auch die Onlineberatungmiteinander vereinen. Arbeitszeiten sind flexibel, auch die Onlineberatungmiteinander vereinen. Arbeitszeiten sind flexibel, auch die Onlineberatung
gewinnt an Bedeutung.gewinnt an Bedeutung.gewinnt an Bedeutung.gewinnt an Bedeutung.gewinnt an Bedeutung.
Foto: djd/Direktvertrieb.de/Marina Andrejchenko - stock.adobe.comFoto: djd/Direktvertrieb.de/Marina Andrejchenko - stock.adobe.comFoto: djd/Direktvertrieb.de/Marina Andrejchenko - stock.adobe.comFoto: djd/Direktvertrieb.de/Marina Andrejchenko - stock.adobe.comFoto: djd/Direktvertrieb.de/Marina Andrejchenko - stock.adobe.com
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oder eine Teilzeitbeschäftigung
suchen“, erklärt Elke Kopp,
Vorstandsvorsitzende des BDD.
Unterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für NeulingeUnterstützung für Neulinge
Einsteiger werden vielfältig
unterstützt. Qualifizierungen und
Einarbeitungsprogramme gehören

dazu, auch der Verband gibt
Hilfestellung. Zudem brauchen
neue Verkaufsprofis keine fi-
nanziellen Risiken zu fürchten,
denn BDD-Unternehmen ver-
pflichten sich, nicht verkaufte
Waren zurückzunehmen. Unter

So macht Shoppen Spaß. Bei einer gemeinsamen Küchenparty lässt sichSo macht Shoppen Spaß. Bei einer gemeinsamen Küchenparty lässt sichSo macht Shoppen Spaß. Bei einer gemeinsamen Küchenparty lässt sichSo macht Shoppen Spaß. Bei einer gemeinsamen Küchenparty lässt sichSo macht Shoppen Spaß. Bei einer gemeinsamen Küchenparty lässt sich
vor der Kaufentscheidung alles in Ruhe ausprobieren.vor der Kaufentscheidung alles in Ruhe ausprobieren.vor der Kaufentscheidung alles in Ruhe ausprobieren.vor der Kaufentscheidung alles in Ruhe ausprobieren.vor der Kaufentscheidung alles in Ruhe ausprobieren.
Foto: djd/Direktvertrieb.de/Flamingo Images - stock.adobe.comFoto: djd/Direktvertrieb.de/Flamingo Images - stock.adobe.comFoto: djd/Direktvertrieb.de/Flamingo Images - stock.adobe.comFoto: djd/Direktvertrieb.de/Flamingo Images - stock.adobe.comFoto: djd/Direktvertrieb.de/Flamingo Images - stock.adobe.com

www.direktvertrieb.de
beispielsweise gibt es mehr
Informationen, Kontaktmög-
lichkeiten sowie ein nützliches
Infoblatt mit Details zu rechtlichen
und steuerlichen Formalien.
Neben dem Verkaufserlebnis und
dem persönlichen Kundenkontakt

gewinnen auch Themen wie
Nachhaltigkeit und Umweltschutz
eine immer wichtigere Rolle.
Gaben laut Studie schon im
Vorjahr 91 Prozent der Befragten
an, sich damit zu beschäftigen,
sind es aktuell 98 Prozent.
(djd)
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wir suchen für den

Standort much
Vertriebsmitarbeiter Hochbau / 
Garten-Landschaftsbau (m/w/d)  Stellen-ID: 25002

Lagerleiter (m/w/d) Stellen-ID: 26007

Lagerist (m/w/d)  Stellen-ID: 26008

komm ins
Team 
Henrich

Mehr infos!
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Offen sein und Mut aufbringen
Menschen mit Behinderung als gern gesehene Job-Bewerber
Der angehende Ingenieur im
Rollstuhl kommt die Treppe zum
Bewerbungsgespräch nicht hoch,
die wechselwillige Mathema-
tikerin kann die kleine Schrift
ihrer Posteinladung nicht richtig
erkennen. Und der junge
Schulabsolvent mit starker
Gehbehinderung weiß nicht, ob
er sich die Ausbildung zum IT-
Fachmann zutraut, für die er allein
in eine andere Stadt ziehen
müsste. Menschen mit
Behinderung haben bei der Job-
und Ausbildungssuche in vielen
Fällen mit Hürden zu kämpfen.
Einige Unternehmen tun
allerdings verstärkt etwas
dagegen. Bewerber sollten daher
an ihren Berufsträumen fest-
halten.
Zweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegenZweifel besiegen
Marina Zdravkovic ist aufgrund
einer Muskelerkrankung selbst
auf einen Rollstuhl angewiesen.
Sie arbeitet als Gesamt-
Schwerbehindertenvertrauensfrau

bei Siemens und sorgt dort unter
anderem dafür, dass die
Inklusionsvereinbarungen aus
dem Bundesteilhabegesetz
umgesetzt werden. Trotz aller
Hürden empfiehlt sie Menschen
mit Behinderung generell, sich auf

Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie Nicht-Behinderte auch.Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie Nicht-Behinderte auch.Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie Nicht-Behinderte auch.Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie Nicht-Behinderte auch.Menschen mit Behinderung können im Job genauso glücklich werden wie Nicht-Behinderte auch.
Foto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosovFoto: djd/Siemens/Getty Images/shironosov

ihre Wunscharbeitsstelle auch zu
bewerben. „Wichtig sind die
passende Qualifikation für den
ausgeschriebenen Job und
natürlich der Mut, sich zu
melden“, sagt die 48-Jährige.

>>
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Gerade im Hinblick auf die Eltern
rät sie dazu, ihre Kinder mit
chronischer Erkrankung oder
Behinderung zu ermutigen, ihren
eigenen Weg zu gehen: „Den
sollte man sich auch von
niemandem ausreden lassen.“
Viele hätten Zweifel, ob sie die
Anforderungen an den Job auch
mit ihrer Behinderung bewäl-
tigen. Doch gibt es von
einstellenden Unternehmen in
vielen Fällen große Unterstützung,
mit einer Behinderung in der
Arbeitswelt erfolgreich zu sein.
Bei der Siemens AG beispiels-
weise liegt ein Schwerpunkt unter
anderem darauf, dass Software-

hoch motiviert sind“, berichtet er.
Während des Bewerbungs-
prozesses sollte direkt offen und
ehrlich angesprochen werden, was
der jeweilige Mensch braucht.
Und auch wenn eine Job-
beschreibung nicht zu 100 Prozent
passt, kann sich eine Bewerbung
trotzdem lohnen. „Wir sind davon
überzeugt, dass ein diverses Team
am leistungsfähigsten ist“, so
Melzer. „Wenn Menschen mit
unterschiedlichen Hintergründen
und Perspektiven zusammen-
arbeiten, ist das doch meistens
sehr fruchtbar.“
(djd)

Programme für alle nutzbar sind,
also dass etwa auch hör- und
sehbehinderte Mitarbeitende
damit gut zurechtkommen.
Diversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktetDiversität punktet
„Eine der wichtigsten Voraus-
setzungen, damit Menschen mit
Behinderung ihre Stärken auf dem
Arbeitsmarkt so einsetzen können
wie Nicht-Behinderte, ist die
bauliche und vor allem die digitale
Barrierefreiheit“, weiß der In-
klusionsbeauftragte bei Siemens,
Andreas Melzer. „Wir haben
großes Interesse daran, Men-
schen mit Behinderung in unser
Unternehmen zu holen, da viele
von ihnen gut qualifiziert und oft

Hörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - dochHörbeeinträchtigungen können das Arbeitsleben erschweren - doch
dafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemensdafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemensdafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemensdafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemensdafür gibt es Lösungen. Foto: djd/Siemens

Marina Zdravkovic kennt dieMarina Zdravkovic kennt dieMarina Zdravkovic kennt dieMarina Zdravkovic kennt dieMarina Zdravkovic kennt die
Be lange v ie le r  beh inder terBe lange v ie le r  beh inder terBe lange v ie le r  beh inder terBe lange v ie le r  beh inder terBe lange v ie le r  beh inder ter
Menschen genau - sie arbeitet alsMenschen genau - sie arbeitet alsMenschen genau - sie arbeitet alsMenschen genau - sie arbeitet alsMenschen genau - sie arbeitet als
Schwerbehindertenvertrauensfrau.Schwerbehindertenvertrauensfrau.Schwerbehindertenvertrauensfrau.Schwerbehindertenvertrauensfrau.Schwerbehindertenvertrauensfrau.
Foto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/SiemensFoto: djd/Siemens
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Das Recht auf Ruhe
Was Arbeitnehmer zu Arbeitszeiten und Überstunden wissen sollten
Der Fachkräftemangel wird zu-
nehmend zum Problem, Tausende
Arbeitsplätze in unterschied-
lichsten Branchen sind aktuell
unbesetzt. Für die Mitarbeiter in
zahlreichen Unternehmen bedeu-
tet das so manche Mehrbelastung,
um die Arbeit überhaupt noch
erledigt zu bekommen. Wie Sta-
tista berichtet, leisteten Arbeit-
nehmer in Deutschland 2021 im
Durchschnitt 20 bezahlte und
nochmals 21,8 unbezahlte Über-
stunden - zusammen also mehr
als eine übliche Arbeitswoche.
Doch wie viel Extrastunden sind
überhaupt erlaubt, welche Rechte
haben die Beschäftigten und wie
steht es um den Freizeitausgleich
für Mehrarbeit? Diese Fragen
führen immer wieder zu Streitig-
keiten.
Überstunden nicht zur RegelÜberstunden nicht zur RegelÜberstunden nicht zur RegelÜberstunden nicht zur RegelÜberstunden nicht zur Regel
werden lassenwerden lassenwerden lassenwerden lassenwerden lassen
Den rechtlichen Rahmen, der
unabhängig von der Branche gilt,
gibt das Arbeitszeitgesetz vor.
Demnach sollte die tägliche
Arbeitszeit bis zu höchstens acht
Stunden betragen, ein Aufschlag
von zwei Stunden ist möglich -
allerdings nur als Ausnahme.
Eigene Regelungen gelten unter
anderem für Bereitschaftsdienste
oder spezielle Branchen wie die
Kranken- und Altenpflege sowie
die Landwirtschaft. „Mitarbeiter
haben Anspruch auf ausreichend
lange Erholungsphasen. Alles, was
über den regulären Arbeitstag
hinausgeht, muss in einem über-
schaubaren Zeitraum ausge-
glichen werden“, erläutert Rainer
Knoob von der unabhängigen
Arbeitnehmervertretung AUB e. V.
Der Haken daran: Die Abgeltung
etwa in Freizeit oder mit Geld
muss vertraglich geregelt sein,
entweder in Form von Betriebs-
vereinbarungen oder im Arbeits-
vertrag. „In Zweifelsfällen ist der
Betriebsrat der erste Ansprech-
partner, um Regelungen zu finden
oder Auseinandersetzungen mit
der Geschäftsführung zu lösen.“
Finanzieller Finanzieller Finanzieller Finanzieller Finanzieller Ausgleich oder freieAusgleich oder freieAusgleich oder freieAusgleich oder freieAusgleich oder freie
ZeitZeitZeitZeitZeit
Eine weitere Vorgabe des Arbeits-
zeitgesetzes besagt, dass pro
Woche nicht mehr als insgesamt
60 Arbeitsstunden zulässig sind.

Wer Überstunden leistet, sollte
sich dies direkt vom Chef oder
dem Vorgesetzten schriftlich be-
stätigen lassen. Nur so lassen sich
später finanzielle oder Freizeit-
ansprüche geltend machen.
Weitere Informationen zu den
Rechten von Arbeitnehmern gibt
es etwa unter www.aub.de, hier
finden sich außerdem zahlreiche
Seminarangebote und eine Kon-

taktmöglichkeit für individuelle
Beratungen. Besonderen Schutz
genießen Minderjährige, die sich
beispielsweise in der Berufs-
ausbildung befinden. Gemäß
Jugendarbeitsschutzgesetz sind
acht Stunden täglich das Ma-
ximum, der Unterricht in der
Berufsschule muss dabei als
Arbeitszeit berücksichtigt wer-
den. (djd)

Wie viele Überstunden sindWie viele Überstunden sindWie viele Überstunden sindWie viele Überstunden sindWie viele Überstunden sind
erlaubt? Mehrarbeit führt immererlaubt? Mehrarbeit führt immererlaubt? Mehrarbeit führt immererlaubt? Mehrarbeit führt immererlaubt? Mehrarbeit führt immer
wieder zu Streit igkeiten imwieder zu Streit igkeiten imwieder zu Streit igkeiten imwieder zu Streit igkeiten imwieder zu Streit igkeiten im
Unternehmen. Foto: djd/AUB/Unternehmen. Foto: djd/AUB/Unternehmen. Foto: djd/AUB/Unternehmen. Foto: djd/AUB/Unternehmen. Foto: djd/AUB/
Elnur - stock.adobe.comElnur - stock.adobe.comElnur - stock.adobe.comElnur - stock.adobe.comElnur - stock.adobe.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
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AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt

RENTNER!RENTNER!RENTNER!RENTNER!RENTNER!
RENTNER zur AUSHILFE auf
BAUSTELLEN-LKW gesucht! Gerne
auch rüstige Rentner/Nicht-Rentner im
Straßen-Tiefbau. Sie möchten gerne
noch lukrative Beschäftigung mit
netten Kollegen? Dann sind SIE bei
uns genau richtig. Tel. 015757461001

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig
Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Mode-
schmuck etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235
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Ebay und Co melden Privatverkäufe ab 01.01.2023
ans Finanzamt
Still, heimlich und leise hat sich
seit 1. Januar 2023 ein neues
Gesetz in das Leben vieler Per-
sonen eingeschlichen. Das PStTG
(Abkürzung für Plattformen-
Steuertransparenzgesetz) ver-
pflichtet Betreiber von Online-
Plattformen, wie eBay, Vinted,
Etsy, Hood, Shpock, booklooker
und weitere, die Daten der
Verkäufer an das Finanzamt
auszuhändigen. Davon betroffen
sind auch private Anbieter, die sich
durch den Verkauf von ge-
brauchten Sachen ein paar Euros
nebenher verdienen. Ist es nun
riskant, seinen Keller auszu-
misten und seine alte Schall-
plattensammlung auf eBay zu
verhökern? Die Lohnsteuerhilfe
Bayern erklärt, welche Steuer-
folgen sich ergeben können.
Betreiber sind gezwungen, Daten
offenzulegen
Ziel des neuen Gesetzes ist mehr
Transparenz für Transaktionen im
Internet. Daher werden die Ver-
kaufsplattformen gesetzlich dazu
verpflichtet, den Steuerbehörden
Informationen zu den Anbietern
und deren Umsätzen zur Verfü-
gung zu stellen. Vom Verkäufer
werden Name, Geburtsdatum,
Anschrift, die Steuer-Identifika-
tionsnummern und die registrierte
Bankverbindung, soweit vorhan-
den, weitergegeben. Des Weiteren
werden alle Transaktionen nach
dem 01.01.2023 mit den jewei-
ligen Verkaufspreisen, Gebühren
oder Provisionen preisgegeben.
Startschuss für den ersten
Datenfluss ist der 31.01.2024.
Alle erfassten Daten zwischen
1. Januar und 31. Dezember
werden für das Jahr 2023 zentral
durch das Bundeszentralamt für
Steuern in Bonn ausgewertet und
auf die zuständigen Finanzämter
am Wohnort der Verkäufer auf-
geteilt. Somit können die lokalen
Finanzbehörden überprüfen, ob
Einkünfte in der Steuererklärung
erklärt hätten werden müssen.
Gemeldet werden muss, wenn
mehr als 30 Verkäufe im Jahr
zustande gekommen sind oder
wenn mehr als 2.000 Euro Umsatz
erwirtschaftet wurden. Dies kann
auch mit wenigen Verkäufen
erreicht werden, indem nur drei
Artikel, wie ein hochpreisiger
Fernseher, das vorletzte iPhone-
Modell und ein gebrauchtes E-

Bike in einem Jahr verkauft
werden. Bleiben beide Kenn-
zahlen unter dem Schwellenwert,
passiert nichts.

Die Höchstgrenze ist schnell
überschritten
Jedoch weiß so gut wie jede
Mutter, die Berge an zu klein
gewordener Kinderbekleidung zu
Hause anhäuft, wie leicht die
Grenze überschritten wird. 30
Verkäufe sind in einem guten
Monat schnell erreicht, wenn ein
Haufen T-Shirts, ein paar Shorts
und ein Dutzend Kleider für den
kommenden Sommer zum Ver-
kauf eingestellt werden. Viele
Kinderklamotten sind noch zu gut
und zu schade für den Kleider-
container. Und der Haushaltskasse
können ein paar Euros ebenfalls
nicht schaden. Muss man sich
jetzt Sorgen machen, dass
nachträglich eine Steuerschuld auf
einen zukommt?

Sind auf alten Krempel Steuern
zu zahlen?
„Nein“, sagt Tobias Gerauer von
der Lohnsteuerhilfe Bayern.
„Wenn es sich um gebrauchte
Artikel des täglichen Lebens
handelt, darf so viel veräußert
werden, wie man will.“ Hier haben
Privatverkäufer steuerrechtlich
nichts zu befürchten. Denn es ist
davon auszugehen, dass bei
gebrauchten Alltagsgegenständen
keine Gewinnerzielung vorliegt.
Sprich, in der Regel werden diese
Gegenstände unter dem Neupreis,
den der Verkäufer einst dafür
gezahlt hat, verkauft. Dass mit
einem T-Shirt bei einem Ver-
kaufspreis von 2 Euro kein Gewinn
gemacht wird, ist klar. Außer dem
Informationsfluss von der
Onlineplattform an das Finanzamt
ist nichts weiter zu befürchten.

Steuerfalle Spekulationsfrist be-
achten
Anders sieht es mit Luxus-Gegen-
ständen aus. Schmuck, Münzen,
Antiquitäten und Kunst fallen
beispielsweise nicht unter die
normalen Alltagsgegenstände.
Hier gilt eine gesetzliche Spe-
kulationsfrist von einem Jahr. Erst
danach dürfen sie steuerfrei
verkauft werden. Es sei denn, der
Gewinn bleibt unter 600 Euro pro
Jahr, dann gilt ebenfalls Steuer-

freiheit. Gingen dem Finanzamt
bisher Spekulationsgeschäfte mit
hohen Gewinnen durch die
Lappen, so bekommt es nun Wind
davon. Dies betrifft die meisten
Privatverkäufer und die Muttis in
der Regel aber nicht!

Vorsicht bei nicht gemeldeter
gewerblicher Tätigkeit
 Hinweise auf ein Gewerbe ergibt
der Verkauf mehrerer gleich-
artigen Sachen. Wird z.B. derselbe
Roman fünf Mal verkauft, so ist
es unglaubwürdig, dass es sich
dabei um dem Privatbestand im
Bücherregal gehandelt hat. Auf-
passen sollte auch, wer für
Freunde oder Verwandte etwas in
deren Namen verkauft. Ebenso ist
der regelmäßige Verkauf von
Neuware ein klares Indiz. Denn
überflüssige Gegenstände aus
einem Privathaushalt sind nur in
seltenen Fällen neu und unbe-
nutzt. Klar gewerblich handelt,
wer Waren erwirbt, um diese
weiterzuverkaufen. Werden bei-
spielsweise am Black Friday
mehrere Spielekonsolen günstig
erworben, um sie dann kurz vor
Weihnachten teuer weiterzuver-
kaufen, ist der erzielte Gewinn in
der Regel zu versteuern. Wobei
nicht der tatsächliche Gewinn,
sondern die Gewinnerzielungs-
absicht für gewerbliches Handeln
entscheidend ist. Werden besagte
Spielekonsolen beispielsweise in
ebay zur Versteigerung in Form
von Auktionen eingestellt und

bleiben die tatsächlich erzielten
Verkaufspreise dummerweise
unter den Erwartungen und dem
Einkaufspreis zurück, könnte das
dennoch als gewerblich ange-
sehen werden.

Was tun, wenn das Finanzamt
nachhakt?
Dennoch könnte das Finanzamt
bei einer hohen Anzahl an Ver-
käufen aufhorchen und vermuten,
dass es sich um eine verdeckte
gewerbliche Tätigkeit handelt. Um
sich gegen einen ungerecht-
fertigten Verdacht erwehren zu
können, hilft ein Verkaufstage-
buch. Mit einer Liste der ver-
kauften Artikel, die Markenname,
Neupreis und Verkaufspreis ent-
hält, könnte ein solcher Verdacht
beim Finanzamt nachträglich
entkräftet werden. Gerade bei
vielen kleinen Artikeln verlieren
Verkäufer rasch den Überblick
und wer weiß in zwölf Monaten
noch, was er seinerzeit mal ver-
kauft hat. Mit einer solchen Ver-
kaufsliste kann leicht nachge-
wiesen werden, dass keine Ge-
winne erwirtschaftet wurden oder
falls doch, in welcher Höhe.
Dadurch kann im Zweifelsfall
vermieden werden, dass der
Finanzbeamte die Gewinne und
damit die Versteuerung zu
Ungunsten des privaten Anbieters
schätzt. Dem Entrümpeln des
Dachbodens steht also auch
weiterhin nichts im Weg. (Quelle:
Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)



Mitteilungsblatt Much – 10. Februar 2023 – Woche 6 / 10.02.2023 – www.mitteilungsblatt-much.de48


